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erforderlichen Vorleistungen wie die 
Errichtung der Südspange und die 
Versetzung des Spitalskreuzes, sowie 
der geplante Straßentausch werden 
heuer abgeschlossen. 

Aber auch neue Ideen und Projekte 
müssen und können Platz in unse-
rer Gemeinde haben. Daher wollen 
wir in den nächsten Jahren die Spiel- 
und Sportplätze attraktiveren, den 
Umstieg auf erneuerbare Energien 
und den Glasfaserausbau forcieren, 
das soziale Angebot in unserer Ge-
meinde erweitern, sowie Natur- und 
Erholungsräume schaffen.

Einen schönen Sommer, wünscht 
Euch euer Bürgermeister.

Seit dem 13. April 2023 darf ich 
Bürgermeister der Marktge-
meinde St. Ruprecht/Raab sein. 

Für mich ist es eine sehr große Ehre 
dieser wunderschönen Gemeinde 
vorzustehen. St. Ruprecht/Raab ist 
eine der schönsten und lebenswertes-
ten Gemeinden im Bezirk Weiz und 
in der Steiermark. Darauf dürfen wir 
alle sehr stolz sein.  

Die Aufgabe erfüllt mich auch mit 
Demut, da mir bewusst ist, dass ich 
es nicht allen recht machen werden 
kann. Trotzdem werde ich mich be-
mühen und für ALLE ein offenes 
Ohr haben.

Bei der Bürgermeisterwahl wurde 
ich mit Ausnahme einer Gegenstim-
me von allen Gemeinderät*innen 
gewählt. Für dieses große Vertrauen 
möchte ich mich bei allen Gemein-
derät* innen aller Fraktionen bedan-
ken. 

Dieses Ergebnis spiegelt auch die 
gute Zusammenarbeit im Gemein-
derat wieder. Schließlich wurde auch 
in den letzten Jahren der Großteil 
der Gemeinderatsbeschlüsse ein-
stimmig oder nur mit vereinzelten 
Gegenstimmen beschlossen, selbst 
bei großen Entscheidungen, wie die 
Errichtung des Geh- und Radweges 
entlang der Südspange, Umbau der 
Eisenbahnkreuzung, waren rund 
        90 % der Gemeinderäte dafür. 

Mein Dank und meine Anerken-
nung gilt auch Bürgermeister a. D. 
Herbert Pregartner, der nach 48 
Jahren in der Gemeindepolitik und 
davon 24 Jahre als Bürgermeister 
für einen umsichtigen und geord-
neten Generationswechsel gesorgt 
hat. Bürgermeister a. D. Herbert 

Pregartner hat mir und uns eine gut 
funktionierende und wirtschaftlich 
„gesunde“ Gemeinde übergeben.

Ein großer Dank gilt meiner Fami-
lie, vor allem meiner Frau Anita. 
Ohne Unterstützung der gesamten 
Familie wäre diese verantwortungs-
volle Funktion nicht möglich.

Bedanken möchte ich mich auch bei 
Hans Kalcher (1. Vizebürgermeister) 
und Rupert Hütter (Gemeindekas-
sier) für die Bereitschaft diese verant-
wortungsvollen Aufgaben in unserer 
Gemeinde zu erfüllen.

„GUTES“ bewahren und „NEUES“ 
zulassen!

In unserer Gemeinde gibt es viel-
fältige und tolle Vereine, umfas-
sende Sport- und Freizeitangebote, 
Kindergrippen, Kindergärten und 
Schulen, eine sehr gute Gastrono-
mie, Einkaufsmöglichkeiten, inno-
vative Landwirte und Betriebe, uvm. 
Sie alle tragen zu einer lebenswerten 
Gemeinde bei. Dies alles gilt es zu 
unterstützen und das Gleichgewicht 
zwischen Wohnen, Landwirtschaft 
und Gewerbe auch weiterhin mög-
lichst ausgeglichen zu gestalten.  

Der Flächenwidmungsstopp, wie 
bereits vor 2 Jahren begonnen, wird 
auch in den nächsten Jahren bleiben. 
Flächenwidmungsstopp heißt jedoch 
nicht Baustopp, schließlich gibt es in 
unserer Gemeinde noch zahlreiche 
gewidmete Baugrundstücke, deren 
Bebauung wir als Gemeinde auch 
nicht verhindern können. 

Auch die Hauptplatzgestaltung 
kann in den nächsten Jahren in An-
griff genommen werden. Die dafür 

In eigener Sache
Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger, liebe Jugend!

Persönlich erreichen Sie mich unter 
0660 / 400 38 44

DI Franz Nöhrer BSc

Gemeinderatsbeschlüsse 
vom 30.03. und 13.04.2023

Bericht Prüfungsausschuss
Die Obfrau des Prüfungsausschusses 
GR Szumer berichtet über die Geba-
rungsprüfung für das 4. Quartal 2022 
und die Prüfungen bzgl. der Berichti-
gungen der Eröffnungsbilanz und des 
Rechnungsabschlusses 2022

Berichtigung der Eröffnungsbilanz
Die im Rahmen der Erstellung des 
Rechnungsabschlusses 2022 durchge-
führte Berichtigung der Eröffnungsbi-
lanz wurde beschlossen

Rechnungsabschluss 2022
Der Rechnungsabschluss 2022 wurde 
beschlossen.

Förderung E-Bike und E-Moped
Die E-Bike-Förderung wurde bis auf 
Widerruf und eine E-Moped-Förde-
rung für 2023 genehmigt. Der Zu-
schuss beträgt je € 100,--.

Vermessung Gemeindewege
Die Vermessungen vom Wonbergweg, 
Wollsdorfereggweg und L362 Knoten 
St. Ruprecht samt deren grundbücher-
licher Durchführung wurden beschlos-
sen.

Vollwertigkeitserklärungen
In der KG Dietmannsdorf, Fünfing, 
Lohngraben, St. Ruprecht und Wolls-
dorf wurden verschiedene Grund-
stücke zu vollwertigem Bauland der 
Kategorien Allgemeines Wohngebiet, 
Dorfgebiet bzw. Industrie 1 erklärt.

Alkoholverbotsverordnung
Es wird keine Verordnung erlassen, 
die den Konsum von Alkohol auf 
Spiel- und Sportstätten verbietet. Es 
gilt das Jugendschutzgesetz.

Automatenstation beim Pumptrack
Es wird keine Automatenstation beim 
Pumptrack aufgestellt. Der Trink-
brunnen wird als ausreichend angese-
hen.

Fischereirecht Etzersdorf (Ilzbach)
Die Vergabe des Fischwasserrechtes 
für den Ilzbach in der KG Etzersdorf 
an Herrn Oswald Wiesenhofer für 5 
Jahre wurde beschlossen.

Inanspruchnahme öffentliches Gut
Die Vereinbarung für die Inanspruch-
nahme von öffentlichem Gut für die 
Verlegung von einer 20-kV-Kabel-
leitung und Lichtwellenleiter mit der 
Energienetze Steiermark GmbH wur-
de genehmigt.

Tempo 70 km/h – Südspange
Auf der Südspange in St. Ruprecht/
Raab wurde eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung von 70 km/h verordnet.

Nachtrag zur Vereinbarung 
mit der Wassergenossenschaft 
Rollsdorf
Der 2. Nachtrag zur Vereinbarung 
zwischen der Marktgemeinde St. Ru-
precht/Raab und der Wassergenossen-
schaft Rollsdorf wurde beschlossen.

Rücktritt Bürgermeister 
Bürgermeister Pregartner gibt offiziell 
seinen Rücktritt per 31.03.2023 be-
kannt.

Wahl Bürgermeister
Nach Zurücklegung seines Amtes als 1. 
Vize-Bürgermeister hat DI Franz Nöh-
rer BSc die Wahl zum Bürgermeister 
angenommen.

Wahl 1. Vize-Bürgermeister
Aufgrund der Wahl von DI Franz 
Nöhrer BSc zum Bürgermeister wurde 
Johann Kalcher nach Zurücklegung 
seines Amtes als Gemeindekassier zum 
1. Vize-Bürgermeister gewählt.

Wahl Gemeindekassier
Da Johann Kalcher sein Amt als Ge-
meindekassier zurückgelegt hat, wurde 
Gemeinderat Rupert Hütter zum Ge-
meindekassier gewählt.

Angelobung 
Sowohl Bürgermeister DI Franz Nöh-
rer BSc als auch 1. Vize-Bürgermeister 
Johann Kalcher wurden vom anwe-
senden Bezirkshauptmann Mag. Dr. 
Heinz Schwarzbeck angelobt.

Schriftführer SÖG
Nachdem Gemeinderat Florian Feld-
hofer als Schriftführer der SÖG sein 
Gemeinderatsmandat per 17.03.2023 
zurückgelegt hat, wurde Gemeinderat 
Thomas Schwarz als neuer Schriftfüh-
rer der Wahlpartei SÖG gewählt.

  Amtliche Mitteilungen

Rasenmäher-Verordnung
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung am 
11.05.2023 folgende Rasenmäherverordnung beschlossen:

Im Gemeindegebiet ist die Durchführung von lärmverursa-
chenden Arbeiten nur zu folgenden Zeiten gestattet:

Wochentags 07:00  - 12:00 und 14:00  - 20:00 Uhr
Samstags 07:00  - 12:00 und 14:00  - 17:00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme solcher Tätig-
keiten nicht gestattet. Land- und forstwirtschaftliche Tätig-
keiten, sowie Arbeiten der kommunalen Betriebe sind aus-
genommen.

Der genaue Text der Verordnung ist auf der Amts-
tafel der Marktgemeinde St. Ruprecht/R. kundge-
macht oder unter www.st.ruprecht.at zu finden. 
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Gemeinderat St. Ruprecht/Raab
Neue Gemeindevertretung

In einer außerordentlichen Sit-
zung am 13. April 2023 hat der 
Gemeinderat der Marktgemein-

de St. Ruprecht a. d. Raab eine neue 
Gemeindevertretung gewählt. Dabei 
wurde DI Franz Nöhrer als Bürger-
meister gewählt. 

Im Zuge dessen musste auch ein Teil 
des Gemeindevorstandes neu besetzt 
werden. Johann Kalcher und Rupert 
Hütter wurden für den ersten Vize-
bürgermeister bzw. Gemeindekassier 
vorgeschlagen und vom Gemeinde-
rat in ihre Positionen gewählt. 

Die feierliche Angelobung wurde 
von Bezirkshauptmann  Mag. Dr. 
Heinz Schwarzbeck durchgeführt.

von links nach rechts: Gemeindekassier Rupert Hütter, 1. Vize-Bürgermeister  
Johann Kalcher, Bezirkshauptmann Mag. Dr. Heinz Schwarzbeck, Bürgermeis-
ter DI Franz Nöhrer BSc, weiteres Vorstandsmitglied Andrea Leopold, 2. Vize- 
Bürgermeister Thomas Matzer

Kunstpark St. Ruprecht/Raab
Platzwahl 2023

Größtes Peacezeichen 

Wir haben die Jury der Platzwahl 2023 mit unserer Einrei-
chung überzeugt, dass der Kunstpark ein besonderer Platz 
mit außergewöhnlichem Alleinstellungsmerkmal ist: Sein 
Gehweg ist als (weltgrößtes) statisches Peace-Zeichen aus-
gestaltet. 

Der Kandidat mit dem größten Publikumszuspruch wird 
mit einem Siegerfest und Trophäen belohnt.

Bitte alle voten!

Online unter 
www.kleinezeitung.at/steiermark/platzwahl 

oder mit Stimmzettel, diese liegen im 
Bürgerservicebüro im Gemeindeamt 

Voting- bzw. Einsendeschluss: 3. Juli.
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 FA C T S H E E T  

KLIMAVERTRÄGLICHE MOBILITÄT 
IN IHRER GEMEINDE  

KLIMAVERTRÄGLICHE  
MOBILITÄTSFORMEN 
Klimaverträgliche Mobilitätsformen verringern 
den Verkehr, schützen die Umwelt und steigern 
die Lebensqualität der Bürger:innen. Als klima-
verträgliche Mobilitätsformen gelten zu Fuß ge-
hen, Radfahren und die Nutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel (ÖV) bzw. Mikro-ÖV Systeme (wie 
z.B. E-Carsharing oder Anruftaxis). 

Wesentliche Faktoren  
Für ein erfolgreiches, klimaverträgliches Mobili-
tätskonzept bedarf es folgender Faktoren:  

• Gemeindeentwicklung „innen vor außen“ 
forcieren (z.B. Verdichtung in Zentrumsnähe, 
verkehrssparende Siedlungsstrukturen durch 
Energieraumplanung, etc.). 

• Gehen und Radfahren zur ersten Wahl ma-
chen. 

• Öffentlichen Verkehr als Rückgrat der Mobi-
litätswende stärken. 

• Die Autos, die notwendig sind, gemeinsam 
nutzen und elektrifizieren. 

• Bewusstseinsbildungsmaßnahmen (d.h. 
Kommunikation und attraktive Bewerbung 
des bestehenden Angebots, z.B. Bürger-
meister:in fährt mit Fahrrad/ÖV in die Arbeit, 
regelmäßige Beiträge in Gemeindezeitung, 
etc.) 

 
Weitere pannende Informationen zum Thema 
finden Sie unter www.vcoe.at oder www.klima-
aktiv.at/mobilitaet.html.  

Welche Maßnahmen könnte ich als   
Gemeinde umsetzen? 

Um den Fußverkehr zu fördern, sollte quali-
tätsvolle, barrierefreie und sichere Infrastruk-
tur geschaffen werden (z.B. ausreichend 
breite, begrünte, beschattete Wege,  
autofreie Begegnungszonen, etc.). 
 

      Um den Radverkehr zu forcieren, sollte die 
Alltagsradverkehr-Infrastruktur attraktiv ge-
staltet sein und Sharing-Modelle angedacht 
werden (z.B. überdachte Abstellanlagen, La-
destationen, Reparaturboxen, beschattete, 
begrünte, breite Radwege, Fahrradstraßen, 
Lastenräder, E-Fahrräder, etc.) 
 

Um die Nutzung von öffentlichen Verkehrs-
mitteln (ÖV) und Mikro-ÖV Angeboten zu för-
dern, sollten integrierte Verkehrssysteme mit 
lückenloser Ergänzung zum Linienverkehr (mit 
ausreichend dichtem Takt) geschaffen wer-
den. Dies kann u.a. durch Mikro-ÖV Ange-
bote wie Sammeltaxis, Gemeindebusse, Sha-
ring-Systeme gelingen.  Auch an eine attrak-
tive Gestaltung der Haltestationen (Beschat-
tung, Begrünung) sollte gedacht werden. 
 

      Der bestehende, motorisierte Individualver-
kehr kann durch die Umstellung des Gemein-
defuhrparks auf alternative Fahrzeuge und 
Elektroantriebe, die Initiierung alternativer 
Angebote und Schaffung innovativer Infra-
struktur verbessert werden (z.B. Carsharing-
Systeme, E-Ladestationen, etc.) 

 
www.gemeindeservice-stmk.at 
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  Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht/Raab
Feuerwehrjugendübung im Hallenbad

Der Nachwuchs ist das "Um und Auf " einer Feu-
erwehr. Werden wir alle älter, so sind wir umso 
stolzer, junge und motivierte Kameradinnen 

und Kameraden in unseren Reihen zu haben. 

Aktuell besteht unsere Feuerwehrjugend aus 17 Mädls 
und Jungs.

Am 11. März meisterten sie den Wissenstest, welcher 
ein großer Teil der Jugendausbildung ist, in den Wer-
tungsklassen Bronze, Silber und Gold mit Bravour und 
wurden dafür mit prunkvollen Abzeichen geehrt. Dieser 
grandiose Erfolg wurde danach im Rüsthaus mit Pizzen 
und Limonade gefeiert!

Ein großer Dank geht an unser Aubilderteam OFM 
Sarah Paierl, OFM Tina Schwarz, HFM Andreas Gut-
mann und HFM Christopher Vorauer sowie an unseren 
Jugendwart LM Stefan Gauster für die perfekte Vorbe-
reitung der Jugend.

WIR SIND SEHR STOLZ AUF EUCH!!

Die Mitarbeiter*innen der Rotkreuz-Dienststelle 
Weiz freuen sich, am Sonntag, 30. Juli 2023 
wieder zum traditionellen Frühschoppen ein-

laden zu können.

Der Festtag startet mit der Heiligen Messe, zelebriert 
von Pfarrer Mag. Anton Herk-Pickl und musikalisch 
begleitet von der Kameradschaftskapelle Weiz. Im An-
schluss wird der neue Rettungswagen, der seit Kurzem 
im Dienst der Bevölkerung steht, feierlich gesegnet. Für 
die richtige Stimmung beim anschließenden Frühschop-
pen sorgen die Aufzeiger und die Hohenauer. Spannend 
wird es beim Schätzspiel, bei dem sich die besten Tipps 
über tolle Preise freuen dürfen. Für die Kinder gibt es 
ein abwechslungsreiches Programm mit Kinderschmin-
ken und Hüpfburg.

Die freiwilligen und beruflichen Mitarbeiter*innen der 
Rotkreuz-Dienststelle Weiz kümmern sich um das leib-
liche Wohl und kühle Getränke. Der Frühschoppen fin-

Rotes Kreuz Weiz
Frühschoppen

det in der Fahrzeughalle und daher bei jeder Witterung 
statt. Die Einnahmen aus dem Frühschoppen kommen 
der Kameradschaftspflege auf der Dienststelle zugute. 
Die Mitarbeiter*innen des Roten Kreuzes freuen sich auf 
viele mitfeiernde Gäste! 

Nach längerer Pause konnte heuer endlich wieder einmal 
das Thema Feuerwehrmaibaum in Angriff genommen 
werden. Er wurde unserem Kameraden HLM Fiedler 
Gottfried als Dank für sein Wirken in unserer Wehr auf 
seinem Anwesen unter tatkräftiger Mithilfe zahlreicher 
Kameradinnen und Kameraden händisch aufgestellt.
Die FF Etzersdorf bedankt sich bei Familie Loder Rupert, 
die diesen schönen Baum gespendet hat.

Die Müllsammelaktion in Etzersdorf fand unter starker 
Beteiligung unserer Kameraden und Kameradinnen statt.

Trotz wetterbedingter Verschiebung haben sich sehr viele 
Kameradinnen und Kameraden von jung bis alt an der 
Müllsammelaktion beteiligt. 

Danke an alle helfenden Hände.

Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf
Maibaum stellen Müllsammelaktion

WIR LiEBEN 
ES SAUBER 

NEUE PORTAL-
WASCHANLAGE

www.autohaus-unger.at

Unsere neue Anlage mit Soft-Tech Bürsten 
und vier verschiedenen Programmen ver-
wöhnt Ihr Fahrzeug mit einer gründlichen 
Reinigung und strahlendem Glanz.

Die Waschanlage ist während unserer 
Öffnungszeiten - von 07:30 bis 16:00 Uhr - 
in Betrieb.
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Anzeige Anzeige
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  Fraktionsberichte

Anzeige Anzeige

Anzeige

Im Rahmen der Eröffnung der neuen Südspange wurde unserem scheidenden Bürgermeister die
neue „Herbert Pregartner“ - Brücke über die Raab gewidmet. Es fand so ein lange geplantes Projekt
seinen würdigen Abschluss. Unserem Bürgermeister a.D. Herbert Pregartner sagen wir für seine
langjährigen Dienste ein herzliches Dankeschön und wünschen ihm alles Gute und viel Gesundheit!

Am 13. April fand durch den
Bezirkshauptmann Mag. Dr. Heinz
Schwarzbeck die Angelobung unseres
neuen Bürgermeisters Franz Nöhrer
sowie den neuen 1. Vizebürger-
meisters Johann Kalcher statt.

Rupert Hütter wurde zum neuen
Gemeindekassier gewählt. Das ÖVP-
Gemeinderatsteam wünscht allen
dreien das Beste für ihre zukünftigen
Aufgaben und freut sich auf viele
spannende Projekte.

Wir wünschen eine schöne und
erholsame Ferien- und Urlaubszeit!

Anzeige
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regional



11

St. Ruprecht hat mehr ...

10

DI Franz Nöhrer BSc 
Umwelt, Energie, Klima-
schutz und Landwirtschaft

  Ausschuss für Umwelt, Energie, Klimaschutz und Landwirtschaft

Seit 2002 vergibt das Klima-Bündnis die Climate-
Star-Auszeichnung an herausragende nachhaltige 
Projekte von Städten, Gemeinden und regionalen 

Netzwerken in ganz Europa. Die zehnte Auflage des eu-
ropäischen Klimaschutzpreises ging am 27. April 2023 
im Schloss Grafenegg in Niederösterreich über die Büh-

ne. Im Rahmen einer würdevollen Gala standen Ver-
treter*innen von 16 Klimaschutz-Projekten aus sieben 
Ländern im Rampenlicht. Die Stadtgemeinde Weiz 
und die Marktgemeinde St. Ruprecht wurden für ihr 
gemeinsames Sachbereichskonzept Energie mit einem 
Climate-Star geehrt.

Der anhaltende Trend, Abfäl-
le nach dem Konsumieren 
gedankenlos wegzuwerfen 

und dadurch öffentliche Flächen zu 
verschmutzen, ist weiterhin erkenn-
bar. Um diesem Verhalten entgegen-
zuwirken, findet seit 2008 jedes Jahr 
die landesweite Aktion „Der große 
steirische Frühjahrsputz“ statt. 

Wir freuen uns sehr, dass auch unsere 
Marktgemeinde seit vielen Jahren an 
dieser großartigen Aktion teilnimmt. 
Obwohl das Wetter am ersten ge-
planten Tag nicht mitspielte, wur-
de an einem weiteren Samstag der 
achtlos weggeworfene Müll beseitigt 

und die Umwelt gereinigt. In jedem 
Ortsteil wurde eine gemeinsame 
Sammlung organisiert. Zusätzlich 
konnte man sich im Gemeindeamt 
die entsprechenden Müllsäcke ab-
holen und einzeln den Frühjahrsputz 
durchführen. 

Wir möchten uns recht herzlich 
bei allen Freiwilligen bedanken, die 
durch ihren äußerst wertvollen und 
ehrenamtlichen Beitrag zur Ver-
schönerung unserer Gemeinde bei-
getragen haben. Ihre Unterstützung 
ist unerlässlich, um unsere Umwelt 
sauber und lebenswert zu erhalten.

St. Ruprecht/Raab und Weiz 
sind Climate Stars!

Der große steirische 
Frühjahrsputz

Investitionsförderungen 
übertreffen Erwartungen!

Die Gemeinde unterstützt 
mit zusätzlichen Investi-
tionsförderungen den Aus-
stieg aus fossilen Brennstof-
fen, Photovoltaikanlagen, 
Stromspeicher, E-Bike´s, 
Klimaticket, uvm. 

Im Budget 2023 wurden ur-
sprünglich € 140.000,- (im 
Jahr 2022 wurden rund € 
85.000,-) budgetiert. Bis 
dato wurden € 110.000,- 
an Förderungen ausbezahlt. 
Der Großteil der Fördermit-
tel fließt in die Errichtung 
von Photovoltaikanlagen 
und Stromspeicher. 

Damit wurden unsere Er-
wartungen trotz einer deut-
lichen Budgeterhöhung um 
65% im Jahr 2023 deutlich 
übertroffen. 

Zusätzlich zu den zahlrei-
chen Umweltförderungen 
werden weiters im Bereich 
des Gemeindezentrums 
Unterfladnitz neue E-La-
destationen errichtet. Diese 
werden in der zweiten Jah-
reshälfte der Öffentlichkeit 
zur Verfügung stehen.

Die Marktgemeinde St. Ruprecht engagiert sich 
aktiv im geförderten Projekt "Aktion Wildblu-
men". Wir sind begeistert von unseren blühen-

den Wiesen, die das Ortsbild auf natürliche Weise mit 
heimischer Pflanzenpracht bereichern und zugleich neuen 
Lebensraum für Insekten und andere wildlebende Tiere 
schaffen. Um auch private Personen dazu zu ermutigen, 
naturnahe Wiesen als Lebensraum und Rückzugsort für 
eine Vielzahl von Pflanzen- und Tierarten zu errichten, 
hat die Gemeinde ein Gewinnspiel veranstaltet. Dabei 
wurden online zehn Pakete mit Saatgutmischungen für 
heimische Kräuter, Gräser und Wildblumen verlost. 

Wir gratulieren den glücklichen Gewinner*innen recht 
herzlich und freuen uns auf ein blühendes St. Ruprecht/R.

Verlosung Saatgutmischungen 
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  Ausschuss für wirtschaftliche Angelegenheiten und Finanzen

Nicht nur die Bewohner*in-
nen von Etzersdorf sind ge-
spannt auf die Entwicklung 
des ehemaligen Gasthauses 
Schneider. Die Vorberei-
tungen und Planungen 
laufen derzeit auf Hochtou-
ren. Dennoch wird es noch 
einige Zeit dauern, bis die 
Bürger*innen von der kon-
kreten Umsetzung etwas 
bemerken werden. Derzeit 
wird intensiv an der Pla-
nung und Vorbereitung 
gearbeitet, um sicherzustel-
len, dass die Umsetzung des 
Projekts reibungslos und 
effektiv verläuft.

Währenddessen gibt es auch 
erfreuliche Nachrichten für  
diejenigen, die umwelt-
freundliche Alternativen 
zum Auto suchen. Der Ge-
meinderat hat beschlossen, 
die Förderung für E-Bikes 
und E-Fahrräder auch im 
Jahr 2023 beizubehalten. 
Diese Entscheidung zeigt, 
dass die Marktgemeinde 
die Bedürfnisse ihrer Bür-
ger*innen ernst nimmt und 
sich für nachhaltige Mobi-
lität einsetzt. Dies ist ein 
wichtiger Schritt, um die 
Umwelt zu schützen und 
die Lebensqualität der Ein-
wohner*innen zu verbessern.

Rupert Hütter
Ausschuss für wirtschaftliche 
Angelegenheiten & Finanzen

Der Gemeinderat hat beschlossen, den Ankauf von 
Elektrofahrrädern und E-Mopeds (max. 45 km/h 
Bauartgeschwindigkeit) mit einem nicht rückzahl-

baren Zuschuss in der Höhe von € 100,- zu fördern.

Der Antragsteller (Käufer) muss seinen Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde haben. Dem Antrag ist eine Kopie der Rechnung 
(Rechnungsdatum 2022 bzw. 2023) und der Zahlungsbe-
stätigung beizulegen. Alternativ können die entsprechenden 
Originaldokumente bei der Antragstellung vorgelegt wer-
den. Die Auszahlung erfolgt auf das angegebene Bankkonto. 

Gemeindeförderung 
E-Bike und E-Moped

Der Wirtschaftsraum Weiz - St. 
Ruprecht/Raab begleitet das 
Projekt, das sich zum Ziel 

gesetzt hat, die regionale Lebensmit-
tel-Selbstversorgung in der Region um 
Weiz zu steigern. Produkte von lokalen 
LandwirtInnen sollen über möglichst 
kurze und direkte Versorgungsketten 
die regionalen AbnehmerInnen errei-
chen und so die Direktvermarktungs-
quote maßgeblich erhöhen. Im Zuge 
des Projekts werden die beteiligten 
Gruppen entlang der Wertschöpfungs-
kette laufend mit ihren unterschied-
lichen Bedürfnissen eingebunden, um 
gemeinsam praxistaugliche Umset-
zungsmöglichkeiten zu entwickeln.

Aus der Region für die Region
LandwirtInnen, Lebensmittelpro-
duzentInnen und -verarbeiterInnen, 
HändlerInnen, Gastronomie, Privat-
kundinnen und -kunden, Großkü-
chen und Bildungsorte sind wichtig im 
komplexen Zusammenspiel regionaler 
Versorgung mit Lebensmittel. 

Information, Austausch und Wei-
terentwicklung
Am 13. April lud das Projektteam 
rund um Engelbert Hierzer alle Betei-
ligten und Interessierte zu einem Ent-
wicklungsworkshop in den Garten der 
Generationen. Über 30 Personen, dar-
unter auch einige LandwirtInnen aus 
St. Ruprecht/Raab, folgten der Einla-
dung. Durch das Zusammenbringen 
unterschiedlicher Gruppen und die 
Erhebung von Bedarf und Angebot 
sind neue Kooperationen entstanden.

Mitmachen erwünscht!
In den kommenden Monaten sind alle 
an regionaler Lebensmittelversorgung 
Interessierten herzlich eingeladen an 

moderierten Austauschrunden teilzu-
nehmen. Informationen zum Projekt-
verlauf, die gemeinsame Weiterent-
wicklung und Raum für Kooperation 
stehen dabei im Vordergrund. Keine 
Anmeldung erforderlich - einfach 
kommen!

Die drei wesentlichen Ziele hinter 
dem Projekt „Lebensmittelresilienz 
für die Region Weiz“
1. Kurze Lieferketten: Die Lebens-
mittel gelangen rasch zu den lokalen 
AbnehmerInnen und an die Kund-
schaft.
2. Selbstversorgungsgrad steigern: 
Gemeinsam mit den LandwirtInnen 
soll die Selbstversorgung sowie die Di-
rektvermarktung in der Region gestei-
gert werden.
3. Regionale Lebensmittel in Kri-
senzeiten: In der Region lebende 
Menschen sollen auch in Krisensitu-
ationen mit regionalen Lebensmitteln 
versorgt werden können.

Drehscheibe – Direktvermark-
tungsplattform für alle: 
Um diese Ziele verwirklichen zu kön-
nen, ist eine Direktvermarktungsplatt-
form als Drehscheibe, um Angebot 
und Nachfrage direkt zu verbinden, in 
Planung. Zielgruppen sind dabei alle 
Beteiligten: von den LandwirtInnen 
über den regionalen Handel und die 
Gastronomie bis zu Privatkundinnen 
und Privatkunden.

Wirtschaftsraum Weiz - St. Ruprecht/Raab 
Lebensmittel-Selbstversorgung

26. Juli | 19 bis 21 Uhr:  
Gasthaus Predingerhof 

30. August | 8 bis 10 Uhr:  
Gasthaus Ederer 

20. September | 16 bis 18 Uhr: 
Hotel & Restaurant Hammer

Alle Informationen und Dokumente zur Förderung 
gibt es unter: https://www.st.ruprecht.at/ 

gemeindefoerderungen.html

„Regionale Spezialitäten“

Schaufenster der St. Ruprechter Direktvermarkter

Entdecken Sie die Vielfalt regionaler Köstlichkeiten - 
warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so 

nah liegt! Unterstützen Sie die lokale Landwirtschaft und 
genießen Sie frische Produkte aus der Region!

Alle unsere Direktvermarkter und Hofläden finden Sie unter:  www.st.ruprecht.at/direktvermarkter

VERMARKTER ADRESSE PRODUKTE

Biohof Lammer
Tel. 0664 83 32918 oder 0664 83 32917
andrealammer@gmx.at

Etzersdorf 66
8160 St. Ruprecht/Raab

BIO Hofladen mit Äpfel, Pfirsiche, verschiedene Säfte, 
Nektar, Essig, Apfelchips, Eier, und bäuerliche Produkte 
aus der Region

Manufaktur Köck
Köck Martin & Angelika | Tel. 0676 5865115
info@aronia-koeck.at | www.aronia-koeck.at

Lohngraben 50
8181 St. Ruprecht/Raab

Aroniaursaft und zahlreiche Produkte der Aronia Beere 
(Aronia Tee, Aronia Salz, uvm.), Holunderprodukte (Saft, 
Sirup, uvm.)

Rieger Johanna
Tel. 0664 5712931
family.rieger@aon.at

Kühwiesen 27
8181 St. Ruprecht/Raab

Kürbiskernöl, Apfelessig, Apfelmost, Apfelsaft, Apfelholun-
dersaft, Pfirsichnektar, Holunderblütensaft, Zitronenmelis-
sensaft, Brot, Mehlspeisen, Äpfel, Marmeladen

Obsthof Schinnerl
Schinnerl Martin & Karin
Tel. 0664 9246437

Neudorf 1
8181 St. Ruprecht/Raab

Erdbeeren, Marillen, Pfirsich, Kirschen, Weichseln, Äpfel, 
Zwetschken, Birnen, Fisolen, Kiwi, Honig, Säfte, Schnäpse

Bauernbund St. Ruprecht/Raab

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute 
und viel Gesundheit!

50. Geburtstag
Franz Herbst | Rollsdorf

Mag. Petra Maier | Unterfladnitz

60. Geburatag
Manfred Christandl | Hartenstein

Johann Fiedler | Arndorf
 

70. Geburtstag
Johann Steiner | Wolfgruben

85. Geburtstag
Vinzenz Pfeiffer | Arndorf

Gratulationen

Heuer wieder am 19. August.

Luam Budl Scheiben

Bei Interesse bitte an eure Bauernbund Vertreter 
wenden. Wir freuen uns auf euer Kommen!
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Wir freuen uns auf Ihre Anfrage unter info@gasthausstrobl.at

  Badausschuss

Peter Iberer
Badausschuss

Der Start in die Badesaison 
2023 war wieder ein voller 
Erfolg. Unser Familien-Erleb-
nisbad in St. Ruprecht erfreut 
sich großer Beliebtheit und ist 
ein echter Treffpunkt für Jung 
und Alt. Der Eröffnungstag 
war wie immer eine span-
nende Angelegenheit, da wir 
nicht vorhersagen können, ob 
das Wetter mitspielt.

Deshalb haben wir wie im 
Vorjahr ein unterhaltsames 
Kasperltheater organisiert, 
welches von zwei Profis ge-
konnt aufgeführt wurde. 

Es war eine gelungene Veran-
staltung und jeder konnte in 
das Badareal eintauchen, egal 
ob am oder im Wasser. 

Ich wünsche allen Badegäs-
ten eine erholsame Badesai-
son 2023 und hoffe, dass sie 
in unserem Erlebnisbad viele 
schöne Stunden verbringen 
werden. 

Kommen Sie vorbei und ge-
nießen Sie die vielfältigen 
Möglichkeiten, die unser Bad 
zu bieten hat!

Neue Freibad-Telefon-
Nummer während der 
Bad-Öffnungszeiten:

0670 / 656 75 15

Badesaison 2023

Die warmen Sonnenstrahlen 
laden dazu ein, unser Fami-
lienerlebnisbad wieder zu 

besuchen und sich im kühlen Nass 
zu erfrischen. Damit die Badegäste 
unbesorgt in die neue Saison starten 
können, wurden zahlreiche Vorkeh-
rungen getroffen, um einen unver-
gesslichen Besuch zu ermöglichen.

Die gesamte Anlage inklusive des Be-
ckens wurde gründlich gereinigt, um 
für einen sauberen Badespaß zu sor-
gen. Zusätzlich wurden diverse Aus-
besserungs- und Sanierungsarbeiten 
durchgeführt, um das Bad auf den 
neuesten Stand zu bringen und den 
Gästen das bestmögliche Erlebnis zu 
bieten.

Besonders erfreulich ist, dass das 
Bad-Buffet wieder in neuem Glanz 
erstrahlt. Das Team um Andreas und 
Walter Strobl steht den Badegästen 
wieder zur Verfügung. Das stim-
mungsvolle Ambiente an der Raab 
lädtauch Nicht-Badegäste dazu ein, 
hier zu verweilen und die Atmosphä-
re an der Raab zu genießen.

Das Bad dient als Rückzugsort, um 
dem Trubel des Alltags zu entflie-
hen und zu entspannen. Aus die-
sem Grund wurden am rückseitigen 
Zaun Sichtschutzmatten angebracht, 
um den Besuchern ein angenehme-
res und ungestörtes Ambiente zu 
ermöglichen. Weiters erfolgt auch 
jedes Jahr eine gründliche Baum-

pflege, um den schönen und schat-
tenspendenden Baumbestand bei der 
großzügigen Liegewiese bestmöglich 
zu erhalten. Die Bademeister Johann 
Stockner und Schweiger Herbert 
haben wieder hervorragende Arbeit 
geleistet, um die Sicherheit der Ba-
degäste zu gewährleisten. Insgesamt 
haben sich alle bemüht, damit die 
Badanlage bestens gerüstet ist, um 
den Besuchern eine unvergessliche 
Badesaison zu bieten. 

Gasthaus Strobl 
Genusspausen erhöhen die Arbeitsleistung!

Wer fleißig arbeitet darf auch gut essen! Ver-
bringen Sie ihre Mittagspause, Geschäftsbe-
sprechungen oder Firmenseminar in unserem 

gemütlichen Gasthaus.

Wir verwöhnen unsere Gäste mit österreichischer Wirts-
hauskultur, die Sie in außergewöhnlichen Räumen ge-
nießen können.
• Für geschlossene Veranstaltungen mit bis zu 20 Perso-

nen gibt es ein kleines, aber sehr feines Extrastüberl. 
• Bis zu 36 Personen finden Platz in unserem ehemali-

gen Eiskeller, mit Beamer und Leinwand ausgestattet.
• Besonderer Charme erwartet Sie im G’wölb, hier fin-

den Veranstaltungen mit bis zu 100 Personen ihren 
außergewöhnlichen Rahmen. Für Präsentationen, Se-
minare & Co stellen wir auch hier Beamer und Lein-
wand zur Verfügung.

Kostenloses W-Lan gibt es natürlich im ganzen Haus, 
ausreichend Parkplätze vorhanden.

AnzeigeAnzeige

Und kulinarisch? Genießen Sie bei uns
• Mittagsmenü von Montag bis Freitag (11 bis 14 Uhr)
• Dreigängige Menüs für Gruppen bei Reservierung
• Seminarpauschalen mit Kaffeepause(n) und Menü 

für Gruppen auf Anfrage

Zahlreiche Familien haben wieder die Chance ge-
nutzt, einen eigenen Schlüssel gegen eine Kaution 
für den neuen rückseitigen Badeingang auszubor-

gen. Die Gemeinde hat den Eingang auf der Rückseite des 
Freibades errichtet, um den Badegästen mehr Komfort zu 
bieten und die Lage des Freibades zu verbessern.

Allerdings steht der Zugang nur den Saisonkartenbesit-
zer*innen zur Verfügung, die in Fünfing und Winterdorf 
wohnen. Pro Familie wird ein Schlüssel ausgegeben, wel-
cher im Gemeindeamt gegen eine Kaution erhältlich ist.

Der neue Parkplatz auf dieser Seite soll dazu beitragen, 
dass die Badegäste auch auf dieser Seite des Bades ihre 
Fahrzeuge ordnungsgemäß abstellen können. 

Die Gemeinde bittet alle Besucher*innen des Freibades, 
die Regeln einzuhalten und den Zugang sowie die Park-
platzfläche nur entsprechend der Vorschriften zu nutzen.

Der neue rückseitige Badeingang hat bereits viele positive 
Rückmeldungen von den Besucher*innen des Freibades 
erhalten. Sie schätzen die Möglichkeit, den Eingang zu 
nutzen, um unser Freibad schneller zu erreichen.

Saisonkarten-Eingang Fünfing
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  Ausschuss für Bau, Raumordnung, Straßenbau und Mobilität

DI Franz Nöhrer BSc
Ausschuss für Bau, Raumord-
nung, Straßenbau & Mobilität

Südspange mit Geh- und 
Radweg und neuer Eisen-
bahnkreuzung funktioniert!

Die neue Eisenbahnkreu-
zung hat zu einer wesentli-
chen Verkehrsverbesserung 
beigetragen. Auch der neue 
Geh- und Radweg, der die 
angrenzenden Ortsteile ver-
bindet, wird von der Bevöl-
kerung sehr gut angenom-
men und die prognostizierte 
Verkehrsentlastung im Be-
reich des Kindergartens von 
mehr als 30% wurde schon 
in den ersten Monaten er-
reicht. 

Daher freut es mich, dass 
hier der Großteil der Ge-
meinderäte mit Ihrer Ent-
scheidung recht gehabt ha-
ben.

Weiters wurde auch das be-
stehende SAM  - Angebot 
in unserer Gemeinde um 
eine neue Haltestelle (WZ 
1878) beim Pumptrack 
erweitert. SAM bedeutet 
"Sanfte Alltags Mobilität" 
und bietet auch die Mög-
lichkeit der Mitnahme von 
Fahrrädern. 

Energiespeicher 
für VS und MS St. Ruprecht 

Ende Mai wurde der neue 
Energiespeicher für die bei-
den Schulen in St. Ruprecht/

Raab geliefert. Dieser Speicher dient 
nicht nur der Energieversorgung, 
sondern auch als Notstromvorsorge. 
Als Technologie wurde eine Vanadi-
um-Redox-Flow Batterie mit einer 
Kapazität von 100 kWh und einer 

Leistung von 30 kW gewählt. Das 
System (Speicherkapazität) wurde so 
konzipiert, dass es in den nächsten 
Jahren erweitert werden kann. 

Die Lebensdauer beträgt rund 25 
Jahre. Danach kann die Batterieflüs-
sigkeit aufbereitet und wiederver-
wendet werden. 

Die Südspange, ein bedeutendes Bauprojekt der Ge-
meinde St. Ruprecht an der Raab, ist seit einiger 
Zeit befahrbar. Ende März fand die feierliche Er-

öffnung der Südspange statt. Gleichzeitig wurde der Ab-
schied des langjährigen Bürgermeisters Herbert Pregartner 
gefeiert, der Anfang April sein Amt als Bürgermeister nach 
24 Jahren an den bisherigen Vizebürgermeister Franz Nöh-
rer übergab. 

Das zentrale Element der Südspange ist eine 24 Meter 
lange Brücke über die Raab, die zu diesem Anlass dem 
scheidenden Bürgermeister Herbert Pregartner gewidmet 
wurde. Im Rahmen der Feierlichkeiten erhielt sie den Na-
men "Herbert Pregartner-Brücke". Franz Nöhrer betonte in 
seiner Ansprache, dass eine Brücke ein Symbol der Verbin-
dung darstellt und würdigte Herbert Pregartner für sein 
langjähriges Engagement als Bürgermeister der Marktge-
meinde. 

Unter den Festgästen befand sich auch Landesrat Johann 
Seitinger, der in Vertretung für Landeshauptmann Chris-
topher Drexler eine Ansprache hielt. Mit humorvollen 
Worten eröffnete Seitinger seine Rede, indem er darauf 
hinwies, dass das "Sankt" von St. Ruprecht und Herbert 
Pregartner nicht immer zusammengepasst haben. Er be-
dankte sich bei ihm und würdigte seine ansehnlichen Leis-
tungen für die Gemeinde. 

Herbert Pregartner bedankte sich für diese Ehre und lob-
te die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit Franz Nöhrer. 
Gemeinsam haben sie das erfolgreiche Millionenprojekt 
Südspange in Angriff genommen. Im Anschluss vollzog 
Pfarrer Hans Wallner die feierliche Weihe der Brücke. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung einerseits von 
der Marktmusikkapelle St. Ruprecht und von den Kinder-
gartenkindern. Passend zum neuen Radweg sangen die 
Kinder „Jo, wir san mit n Radl do….“.

Das Projekt „Südspange“ wurde vor etwa einem Jahr ge-
startet. Die Weganlage erstreckt sich über eine Länge von 
über 700 Metern, beginnend vom Bahnübergang in der 
Unteren Hauptstraße bis zur neuen Brücke in Richtung 
Ortsteil Fünfing. Durch die Südspange wurde insbeson-
dere die Fünfingerstraße, die direkt am Kindergarten vor-
beiführt, sowie das Ortszentrum von St. Ruprecht vom 
Verkehr entlastet. Bereits nach kurzer Zeit konnte eine 
Verkehrsreduzierung um 30 Prozent im Bereich des Kin-
dergartens festgestellt werden. Gleichzeitig wurde ein neu-
er Geh- und Radweg errichtet. Der Bahnübergang wurde 
im Zuge dessen ebenfalls umgebaut und mit einer neuen 
Schrankenanlage versehen. Zusätzlich gelang es, südlich 
der Südspange einen mittlerweile sehr beliebten "Pump-
track" für Kinder und Jugendliche zu errichten. 

Feierliche Eröffnung und Weihe
der Südspange und Herbert-Pregartner-Brücke



#jugendreloaded –  
Mitreden und Mitbestimmen in  
St. Ruprecht a.d. Raab

Was braucht St. Ruprecht, um für 
Jugendliche attraktiv zu sein? 

Alle 12- bis 22- Jährigen wurden zum 
ersten #jugendreloaded in St. Rup-
recht a.d.R. geladen, um gemeinsam 
zu planen und die Zukunft der Ge-
meinde mitzugestalten. Die jungen 
Gemeindebürger:innen brachten 
blitzschnell zahlreiche Ideen ein und 
mittels Live-Votings wurde die Sieger-
idee gekürt: „Eigene Räumlichkeiten 
für die Jugend“

Am 5. Mai ging die Veranstaltung #ju-
gendreloaded in St. Ruprecht über die 
Bühne. Mit Getränken und Musik vom DJ 
David Müller wurden die jungen Gemein-
debürger:innen aus St. Ruprecht im Ge-
meindezentrum Unterfladnitz willkom-
men geheißen. Über 80 Jugendliche sind 
der Einladung gefolgt und haben voller 
Tatendrang die besten Ideen für St. Ru-
precht in Kleingruppen entwickelt. Eine 
Jury aus Bürgermeister und Gemeinde-

rät:innen hat die Ideen auf ihre Mach-
barkeit geprüft, denn die Vorgabe war es, 
dass die Idee innerhalb von 12 Monaten 
umsetzbar ist. Direkt danach begann das 
Live-Voting in mehreren Runden. Im fi-
nalen Stechen traten die Ideen „Disco für 
die Jugend – in Form von Events“ und 
„Räumlichkeiten für die Jugend – Jugend-
raum/Jugendzentrum“ gegeneinander 
an. Die Idee „Räumlichkeiten für die Ju-
gend“ setzte sich durch. Die Gemeinde St. 
Ruprecht und die Regionalentwicklung 
Oststeiermark werden sich gemeinsam 
mit den zahlreichen jungen Gemeinde-
bürger:innen um die Umsetzung der Idee 
kümmern. Nach einem gemeinsamen 
Gruppenfoto legte DJ David coole Songs 
auf und der gemeinsame Erfolg wurde 
beim gemeinsamen Essen ausgiebig ge-
feiert. Ein Heimbringservice, an welchem 
sich der Bürgermeister selbst beteiligte, 
sorge für den sicheren nach Hause Weg. 

Es muss bieten, was sich Jugendliche 
wünschen! Dazu braucht es Mitspra-
cherecht, Möglichkeiten sich aktiv ein-
zubringen und Tatendrang in der Um-
setzung. Genau da will man ansetzen! 

Die Regionalentwicklung Oststeiermark 
unterstützt im Rahmen der Initiative „Le-
bensort Jugend“ mehrere oststeirische 
Gemeinden im Aufbau aktiver kommuna-
ler Jugendarbeit. Dabei stehen folgende 
Grundsätze im Mittelpunkt: Jugendliche 
und ihre Wünsche ernst nehmen, ihnen 
auf Augenhöhe begegnen, sie einladen 
mitzumachen, ihnen eine hohe Wert-
schätzung entgegenbringen und die jun-
gen Menschen für die Gemeinde und die 
Region begeistern. Ebenso ist es zentral 
vorhandene Strukturen, wie zum Beispiel 
Vereine, gut mitzunehmen. Ein oststeiri-
scher Lebensort Jugend stellt personelle 
und materielle Ressourcen für eine aktive 
kommunale Jugendarbeit auf. 

Unsere Jugend kanns! 
Jetzt geht’s ans gemein-
same umsetzen. In bin 
stolz auf unsere Jugend!

Die Auftaktveranstaltung von #jugend-
reloaded war ein voller Erfolg und es 
freut mich sehr, dass viele Jugendliche 
aus der Gemeinde die Chance genutzt 
und ihre Wünsche und Ideen einge-
bracht haben. Es wurden viele gute 
Vorschläge ausgearbeitet und durch 
das Live-Voting konnten bei der Umset-
zungsentscheidung wirklich alle mitbe-
stimmen. Es freut mich auch mitteilen 
zu können, dass mit der Umsetzung der 
Siegeridee – eigene Räumlichkeiten für 
die Jugend – bereits direkt nach der Ver-
anstaltung begonnen wurde.

Jugendverantwortlicher

Bürgermeister Franz Nöhrer

Gerald Unger

Das Team aus St. Ruprecht – Mit neuen 
Ideen verändern und durchstarten. 

Ein engagiertes Team aus Gemeinde-
rät:innen und jungen Gemeindebürger:in-
nen setzt sich aktiv für ein junges St. Ru-
precht ein. Das Team ist vor Ort für die 
Organisation der Jugendarbeit zuständig 
und fungiert als erste Ansprechstelle für 
alle jungen Anliegen. Der Kontaktaufbau 
und die Kontaktpflege zu möglichst allen 
Jugendlichen in der Gemeinde ist ein er-
klärtes Ziel. 

Wir wollen alle Jugendlichen in St. 
Ruprecht am laufenden halten und ihre 
Wünsche, Ideen und Anliegen sam-
meln, ernst nehmen und Taten setzten! 
Den Auftakt dazu gab es am 5. Mai 
beim ersten #jugendreloaded. 

Folge uns auf 
Instagram!

Nachgefragt:  
Was fehlt noch in  
St. Ruprecht –  
Welche Ideen gibt es 
für St. Ruprecht –  
Was wünschen sich 
einzelne Jugendliche 

Ich finde es gut, dass wir Jugendlichen 
in unserer Gemeinde auch ein Mit-
spracherecht haben und so die Mög-
lichkeit bekommen unseren Wohnort 
für unsere Bedürfnisse lebenswerter 
zu machen und mitzugestalten. Veran-
staltungen wie #jugendreloaded sind 
hier eine tolle Gelegenheit gemeinsam 
Spaß zu haben gleichzeitig unsere An-
liegen und Verbesserungsvorschläge 
an und für die Gemeinde darzulegen.

Für uns Jugendliche ist es oft sehr 
schwer eine Beschäftigungsmöglich-
keit und einen passenden Ort für ge-
meinsame Hobbys zu finden. Ein Ju-
gendzentrum in der Gemeinde wäre 
da sehr hilfreich. Das wäre ein toller 
Treffpunkt und man könnte gemein-
sam verschiedene Sportarten, wie z.B. 
Tischtennis, Billard und Dart, spielen.

Tolle Gelegen-
heit um Mitzu-
gestalten!

Ein Jugend-
zentrum wäre 
hilfreich.

Mara

Paul
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men geheißen. Über 80 Jugendliche sind 
der Einladung gefolgt und haben voller 
Tatendrang die besten Ideen für St. Ru-
precht in Kleingruppen entwickelt. Eine 
Jury aus Bürgermeister und Gemeinde-

rät:innen hat die Ideen auf ihre Mach-
barkeit geprüft, denn die Vorgabe war es, 
dass die Idee innerhalb von 12 Monaten 
umsetzbar ist. Direkt danach begann das 
Live-Voting in mehreren Runden. Im fi-
nalen Stechen traten die Ideen „Disco für 
die Jugend – in Form von Events“ und 
„Räumlichkeiten für die Jugend – Jugend-
raum/Jugendzentrum“ gegeneinander 
an. Die Idee „Räumlichkeiten für die Ju-
gend“ setzte sich durch. Die Gemeinde St. 
Ruprecht und die Regionalentwicklung 
Oststeiermark werden sich gemeinsam 
mit den zahlreichen jungen Gemeinde-
bürger:innen um die Umsetzung der Idee 
kümmern. Nach einem gemeinsamen 
Gruppenfoto legte DJ David coole Songs 
auf und der gemeinsame Erfolg wurde 
beim gemeinsamen Essen ausgiebig ge-
feiert. Ein Heimbringservice, an welchem 
sich der Bürgermeister selbst beteiligte, 
sorge für den sicheren nach Hause Weg. 

Es muss bieten, was sich Jugendliche 
wünschen! Dazu braucht es Mitspra-
cherecht, Möglichkeiten sich aktiv ein-
zubringen und Tatendrang in der Um-
setzung. Genau da will man ansetzen! 

Die Regionalentwicklung Oststeiermark 
unterstützt im Rahmen der Initiative „Le-
bensort Jugend“ mehrere oststeirische 
Gemeinden im Aufbau aktiver kommuna-
ler Jugendarbeit. Dabei stehen folgende 
Grundsätze im Mittelpunkt: Jugendliche 
und ihre Wünsche ernst nehmen, ihnen 
auf Augenhöhe begegnen, sie einladen 
mitzumachen, ihnen eine hohe Wert-
schätzung entgegenbringen und die jun-
gen Menschen für die Gemeinde und die 
Region begeistern. Ebenso ist es zentral 
vorhandene Strukturen, wie zum Beispiel 
Vereine, gut mitzunehmen. Ein oststeiri-
scher Lebensort Jugend stellt personelle 
und materielle Ressourcen für eine aktive 
kommunale Jugendarbeit auf. 

Die Auftaktveranstaltung von #jugend-
reloaded war ein voller Erfolg und es 
freut mich sehr, dass viele Jugendliche 
aus der Gemeinde die Chance genutzt 
und ihre Wünsche und Ideen einge-
bracht haben. Es wurden viele gute 
Vorschläge ausgearbeitet und durch 
das Live-Voting konnten bei der Umset-
zungsentscheidung wirklich alle mitbe-
stimmen. Es freut mich auch mitteilen 
zu können, dass mit der Umsetzung der 
Siegeridee – eigene Räumlichkeiten für 
die Jugend – bereits direkt nach der Ver-
anstaltung begonnen wurde.

Jugendverantwortlicher

Unsere Jugend kanns! 
Jetzt geht’s ans gemein-
same umsetzen. Ich bin 
stolz auf unsere Jugend!
Bürgermeister Franz Nöhrer

Gerald Unger

Das Team aus St. Ruprecht – Mit neuen 
Ideen verändern und durchstarten. 

Ein engagiertes Team aus Gemeinde-
rät:innen und jungen Gemeindebürger:in-
nen setzt sich aktiv für ein junges St. Ru-
precht ein. Das Team ist vor Ort für die 
Organisation der Jugendarbeit zuständig 
und fungiert als erste Ansprechstelle für 
alle jungen Anliegen. Der Kontaktaufbau 
und die Kontaktpflege zu möglichst allen 
Jugendlichen in der Gemeinde ist ein er-
klärtes Ziel. 

Wir wollen alle Jugendlichen in St. 
Ruprecht am laufenden halten und ihre 
Wünsche, Ideen und Anliegen sam-
meln, ernst nehmen und Taten setzten! 
Den Auftakt dazu gab es am 5. Mai 
beim ersten #jugendreloaded. 

Folge uns auf 
Instagram!

Nachgefragt:  
Was fehlt noch in  
St. Ruprecht –  
Welche Ideen gibt es 
für St. Ruprecht –  
Was wünschen sich 
einzelne Jugendliche 

Ich finde es gut, dass wir Jugendlichen 
in unserer Gemeinde auch ein Mit-
spracherecht haben und so die Mög-
lichkeit bekommen unseren Wohnort 
für unsere Bedürfnisse lebenswerter 
zu machen und mitzugestalten. Veran-
staltungen wie #jugendreloaded sind 
hier eine tolle Gelegenheit gemeinsam 
Spaß zu haben gleichzeitig unsere An-
liegen und Verbesserungsvorschläge 
an und für die Gemeinde darzulegen.

Für uns Jugendliche ist es oft sehr 
schwer eine Beschäftigungsmöglich-
keit und einen passenden Ort für ge-
meinsame Hobbys zu finden. Ein Ju-
gendzentrum in der Gemeinde wäre 
da sehr hilfreich. Das wäre ein toller 
Treffpunkt und man könnte gemein-
sam verschiedene Sportarten, wie z.B. 
Tischtennis, Billard und Dart, spielen.

Tolle Gelegen-
heit um Mitzu-
gestalten!

Ein Jugend-
zentrum wäre 
hilfreich.

Mara

Paul
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Die Sommerferien stehen vor 
der Tür und für berufstätige 
Eltern kann die Organisation 
der neun Ferienwochen eine 
Herausforderung darstellen. 

Die Marktgemeinde ist jedoch 
in der glücklichen Lage, zahl-
reiche Betreuungsplätze für 
zumindest sechs Wochen zur 
Verfügung stellen zu können.
Unser Sommerkindergarten 
umfasst insgesamt vier Grup-
pen, darunter eine Halb-
tags- und eine Ganztagskin-
dergartengruppe sowie eine 
Krippengruppe in St. Rup-
recht. Erstmals wird für die 
gleiche Zeit auch eine Kin-
dergartengruppe in alterser-
weiterten Form in Etzersdorf 
betrieben.

Darüber hinaus wird über 
WIKI eine sechswöchige Be-
treuung in der Volksschule St. 
Ruprecht angeboten. 

Wir hoffen, dass sie eine wun-
derbare und spannende Som-
merzeit hier erleben können. 

Abschließend wünsche ich al-
len Kindern und ihren Fami-
lien eine wunderbare Ferien-
zeit!

Helene Fuchs
Ausschuss für Schulen,  
Kinderbetreuung & Bildung

  Ausschuss für Schulen, Kinderbetreuung und Bildung

ORF Wetterbericht vom Schneeglöckerlplatz

Kindergemeinderat
Spielplatz-Planungen

Am 20. Februar fiel der Start-
schuss zum Projekt „Spielplatz 
in Etzersdorf“. Der Kinderge-

meinderat überlegte gemeinsam mit 
Kindern aus den Ortsteilen Etzersdorf 
und Rollsdorf, was ein Kinderspielplatz 
für sie bedeutet und welche Spielgeräte 
sie sich wünschen würden. Zunächst 
stand eine kurze Einführung des Pro-
jektes durch Bürgermeister Franz Nöh-
rer und Projektplaner Albert Kom-
posch am Programm. Hierbei wurde 
auf das Grundstück eingegangen und 
kurz die Erfordernisse eines Spielplat-
zes beschrieben. „Wir möchten euch 
mitbestimmen lassen und wir sind auf 
eure Ideen gespannt“, mit diesen Wor-
ten von Bürgermeister Nöhrer konnte 
es auch schon losgehen.

In Kleingruppen bekamen die Kinder 
Spielplatzkataloge, einen Fragebogen 
und einen Grundstückplan über-
reicht. Ziel war es, die gewünschten 
Spielgeräte aus den Katalogen in eine 
Liste einzutragen und sich zudem mit 
folgenden Fragestellungen wie etwa: 
Warum habt ihr euch die Spielgeräte 
ausgesucht? Was ist euch bei einem 

Spielplatz wichtig? Was könnten an-
dere Generationen (zum Beispiel ältere 
oder jüngere Menschen) bei einem 
Spielplatz benötigen?

Eine engagierte Elterngruppe, die bei 
dem Termin anwesend war, nutzte 
ebenfalls die Möglichkeit Ideen einzu-
bringen. Nach einer wohlverdienten 
Jausenpause hatte jede Gruppe die 
Chance, die Ideen der Großgruppe 
zu präsentieren. In kleinen Kurzrefe-
raten traten die jungen Planer*innen 
vor ihr Publikum und gaben ihre Vor-
stellungen zum Besten. Hierbei kam 
zum Vorschein, dass die Spielgeräte 
vor allem behindertengerecht ausfallen 
sollen. Ideen waren hierbei etwa ein 
Trampolin in den Boden einzulassen, 
welches auch für Rollstuhlfahrer*innen 
geeignet ist oder ein rollstuhlgerechtes 
Karussell anzubieten. Zudem wurden 
mehrmals Ideen wie eine Art Seilbahn 
bzw. ein Flying Fox, Rutschen, Sand-
spielmöglichkeiten, Klettermöglich-
keiten und Sitzgelegenheiten genannt. 
Die Ideen wurden allesamt aufgenom-
men und sollen nun in die weiteren 
Planungen einfließen. 

Der Start des Schuljahres ist für viele Kinder auf-
regend, besonders für die Erstklässler, die sich 
auf den Weg in die Schule machen. Für sie ist 

der Schulweg eine große Herausforderung und sie müs-
sen hier sehr aufmerksam sein. Es ist daher wichtig, den 
Schulweg im Vorfeld zu planen und in den Ferien auch 
zu üben. Die Gemeinde übernimmt hier ebenfalls eine 
wichtige Verantwortung bei der Schulwegsicherung. Hier 
möchten wir uns recht herzlich bei unserem Schülerlotsen 
Robert Brunnthaler für seinen Einsatz bedanken, welcher die 
Aufgabe von Alois Christandl übernommen hat.

Sicherer Schulweg

Im Rahmen des ORF Wetterberichts besuchte der be-
kannte Moderator Robert Sturmer unseren Schneeglö-
ckerlplatz in Etzersdorf. Wie bereits in den vergangenen 

Jahren wurde er von einer Gruppe begeisterter Kindergarten-
kinder begleitet, die ihr Wissen über die Frühlingsknoten-
blumen an das ORF-Team weitergaben. Der Rundgang auf 
dem Frühlingsknotenblumenplatz bot Robert Sturmer und 
den Kindern die Gelegenheit, die Vielfalt der Pflanzen und 
Tiere in diesem besonderen Ökosystem zu entdecken und zu 
bestaunen. 

Ein großer Dank gilt der Naturwacht und den Grundbesit-
zern, die sich dafür einsetzen, dass dieses Naturjuwel erhalten 
bleibt.

Auch in diesem Jahr wurde wieder die Radservice-
aktion an unseren Schulen durchgeführt. Dieses 
Jahr nahmen rund 210 Schüler*innen das Ange-

bot an, ihre Räder für den Sommer fit zu machen. 

Ein Dank gilt der Firma Destiny, den Direktorinnen 
und GRin Helene Fuchs für die Organisation und 
dem Land Steiermark für die finanzielle Unterstüt-
zung. 

Radserviceaktion 2023
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Alles hat einmal ein Ende – auch eine besondere 
Ära von einem besonderen Menschen …

Zu diesem Anlass verabschiedete sich das Kindergarten-
team in Etzersdorf gebührend von seinem geschätzten 
Bürgermeister Herbert Pregartner, der in den wohlver-
dienten Ruhestand eintritt.
 
Bei Kaffee und Kuchen hat man die gemeinsame Zeit 
sowie viele schöne Erlebnisse Revue passieren lassen. In 
diesem Zusammenhang wurde dem scheidenden Bürger-
meister vom Kindergartenteam unter der Leitung von 

Tanja Laschet ein Geschenk für die gute Zusammenarbeit 
und die tolle Unterstützung in all den Jahren überreicht. 

Für Herbert Pregartner beginnt nun ein spannender neu-
er Lebensabschnitt – auf diesem Weg wünscht das gesam-
te Kindergartenteam in Etzersdorf alles erdenklich Liebe 
und Gute!
 
Mögen Glück und Gesundheit über viele weitere Jahre 
seine Wegbegleiter sein …

Laschet Tanja mit ihrem Team

Kindergarten Etzersdorf
Verabschiedung unseres Bürgermeisters

  Schule & Bildung

Kindergarten St. Ruprecht/Raab
Der Holz-Zirkus war da

Im April war es wieder einmal soweit und der Holz-
Zirkus hat mit seiner mobilen Holzwerkstatt im Kin-
dergarten Fünfingerstraße Halt gemacht.

Alle Kinder im Alter von 3-6 Jahren konnten an diesem 
Projekt teilnehmen. Mit Hilfe von kindgerechten Werk-
zeugen, bis hin zur Standbohrmaschine und Schleiftisch, 
war es den Kindern möglich, ein eigenes Werkstück aus 
Holz anzufertigen.

Mit großer Begeisterung haben die Kinder ihre Werkstü-
cke glattgeschliffen, in die richtige Länge gesägt, Löcher 

gebohrt, geleimt und zum Schluss bemalt. Das Hantieren 
mit Holz und den dazugehörigen Utensilien und Werk-
zeugen, ermöglichte den Kindern viele verschiedene Sin-
neserfahrungen. 

Auch die Kinder aus der Flurgasse sind zur Holzwerkstatt 
„gewandert“ und haben einen schönen und arbeitsreichen 
Vormittag erleben können.

Wir bedanken uns bei der Gemeinde St. Ruprecht für die 
finanzielle Unterstützung. Ohne diese wäre das Projekt 
nicht umsetzbar gewesen.

ALLES FÜRS POOL LGERND 
• Chlor  • Poolsalz  

• Filtersand  • Rasenmäher  
• Pflastersteine  • uvm.

Garagentor samt Motor 
jetzt nur ab € 1.099,-

Abverkauf von Geschäftsregalen 
in verschiedenen Längen und Höhen

Hans Rosenberg GmbH & CoKG 8181 St. Ruprecht/R. 43  |  Tel. 03178/2920
www.bauring.at  |  rosenberger@bauring.at

HAUSTÜR AKTION 
65mm starkes Stahltürblatt 
thematisch getrennt ab € 1.439,-

Pflastersteine Aktion
m2 ab € 19,95

Hildegard von Bingen Produkte
weiterhin im Baumarkt erhältlich

Anzeige
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Volksschule Rollsdorf
20 ausgebildete „Energieschlaumeier“

  Schule & Bildung

Volksschule St. Ruprecht/Raab
Besuch bei Antenne Steiermark

Im März war es endlich soweit und die SchülerInnen 
der 4c Klasse der VS St. Ruprecht/Raab fuhren nach 
Graz, um einen Blick hinter die Kulissen der Anten-

ne Steiermark zu werfen. Dabei erhielten sie Einblicke in 
den Redaktionsalltag des Privatradios und durften sogar 
in die Rolle des Radiomoderators / der Radiomoderatorin 
schlüpfen. Mit ihrer Aufnahme konnten die SchülerIn-

nen der 4c die "Suche nach dem beliebtesten Platzwart / 
der beliebtesten Platzwärtin der Steiermark" mitgestalten. 
Gleich am darauffolgenden Tag waren ihre Aufnahmen 
im Radio zu hören. 
Es war ein sehr lehrreicher und lustiger Ausflug. Ein gro-
ßes Danke an dieser Stelle an das Team der "Antenne 
Steiermark". 

Das Thema Energiesparen ist brisant wie nie zu-
vor! Darum ist die Durchführung des Energie-
projektes „Kids meet Energy®“, die Ausbildung 

zum „Energieschlaumeier®“, für unsere Marktgemeinde 
St. Ruprecht an der Raab von immenser Bedeutung! 

So kamen die Kinder der 4. Klassen an der Volksschule 
Etzersdorf-Rollsdorf in den Genuss dieses besonderen 
Projekts. Damit hat unsere Marktgemeinde insgesamt 
bereits 239 zertifizierte „Energieschlaumeier“!

Ermöglicht wurde das Projekt in Zusammenarbeit mit 
Energie Steiermark. Ziel der Aktion ist unsere steirische 
Jugend als Gestalter der Zukunft in Richtung energie- 
und umweltbewusstes Handeln zu sensibilisieren und 
den Kindern eine Berufsorientierung Richtung techni-
sche Berufe zu geben. Mit dem preisgekrönten Energie-
schulungsprojekt der Energieagentur Baierl gelang dies 
wieder eindrucksvoll! 

Die Schülerinnen und Schüler setzten sich im Zuge der 
Ausbildung zum Energieschlaumeier mit der Energie-
effizienz von Haushaltsgeräten, dem sparsamen Ein-
satz von elektrischer Energie und der Vermeidung 

von unnötigem Bereitschaftsverbrauch (Stand-by) bei 
Elektrogeräten schlau auseinander. Nach der Idee von 
Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl werden alle erzielten Ener-
gieeinsparungen in „Eiskugeleinheiten“, umgerechnet. 
In der letzten von insgesamt sechs Unterrichtseinheiten 
wurde der aktuelle Stand in der Beleuchtungstechnik 
eindrucksvoll „begreifbar“ gemacht und mit messtech-
nischen Experimenten veranschaulicht. 

Spielerisch erforscht wurde auch, welche Materialien 
Strom leiten und welche nicht. Besonders großen Spaß 
hatten die Kinder, als sich eine spezielle LED-Lampe 
durch Berühren des Ohrläppchens einschalten ließ!

Krönender Abschluss des Projektes für die Projektteil-
nehmer war die Übergabe der begehrten Zertifikate an 
die neuen Energieschlaumeier durch Direktorin Birgit 
Sensendorfer, der Klassenlehrerin Dipl.-Päd. Kathari-
na Buchgraber und dem Vortragenden Dipl.-Päd. Ing. 
Walter Baierl. 

Mit großem Stolz und viel Freude nahmen die Kinder 
ihre wertvollen Energieschlaumeier-Zertifikate ent-
gegen!

Birgit Sensendorfer, Katharina Buchgraber und Ing.Walter Baierl mit den begeisterten Energieschlaumeiern der Volksschule Rollsdorf

Landesjugendsingen – wir waren dabei!

Nachdem der Chor der Volksschule St. Ruprecht 
im März bereits am Bezirksjugendsingen in Birk-
feld teilgenommen hatte, fuhren Ende April 27 

singbegeisterte Kinder mit ihrer Chorleiterin Frau Anna 
Rosenberger nach Bruck/Mur zum Landesjugendsingen. 
Zwei Wochen vor dem Auftritt wurde täglich intensiv 
geprobt. Dann war es soweit: Die Instrumente wurden 

verstaut und ab ging es nach Bruck. Die Aufregung war 
groß, bis die Kinder endlich auf die Bühne durften - für 
ihren großen Auftritt. Mit sichtlicher Begeisterung prä-
sentierten die Kinder ihre Lieder und zeigten ihr großarti-
ges Können. Zum Abschluss empfingen sie voller Freude 
die Urkunde als Meistersingerschule und waren zurecht 
stolz auf ihre Leistung.
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  Schule & Bildung

In den letzten Wochen haben sich die 4. Klassen in Ge-
schichte intensiv mit der Zeit um den 2. Weltkrieg be-
schäftigt.

Um nicht nur in der Theorie zu verharren, unternahmen 
sie am 15. und 16. März eine Exkursion ins KZ Mauthau-
sen und nach Linz – welche angeblich die Lieblingsstadt 
Hitlers gewesen sein soll. „Wir besuchten zunächst das KZ 
in Mauthausen. Bei unserer Ankunft wurden wir herzlichst 
begrüßt und die Guides zeigten und erklärten uns, wie es 
den Menschen dort ergangen ist. Uns wurden die verschie-
denen Gebäude wie z.B. die Baracken der Häftlinge und 
der Waschraum gezeigt. Besonders interessant wirkte auf 
uns der „Raum der Namen“, in welchem 1000 Namen ver-
schiedener Häftlinge stehen. Ebenfalls interessant war für 
uns das Ars Electronica Center in Linz. Dort ging es um 
künstliche Intelligenz und um Roboter in der Zukunft. 
Wir haben zum Beispiel ein Klavier gesehen, das von al-
leine gespielt hat. Alles in allem fanden wir diese zwei Tage 
interessant und sehr informationsreich.“

Anna-Lena Hofer und Rebecca Gangel, 4c

Abgerundet wurde das Thema 2. Weltkrieg mit dem Be-
such der Ausstellung der “Vergessenen Opfer” und Zeit-
zeugen der 2. Generation. Frau Ingrid Portenschlager hat 
es geschafft, alle Schüler*innen und auch Lehrpersonen 
mit der eindrucksvollen und berührenden Geschichte ihres 
Vaters zu fesseln. Sie verstand es auch ausgezeichnet, einen 
Bogen zur Gegenwart herzustellen und festzuhalten, dass 
wir leider nicht viel aus der Vergangenheit gelernt haben.
 

Die Stolpersteinverlegung in St. Ruprecht/Raab vor dem 
Haus, wo die Verhaftung des Herrn Wagner stattgefunden 
hatte, wurde mit der Beteiligung der 4a-Klasse am 8. Mai 
2023 durchgeführt.

Mittelschule St. Ruprecht/Raab
Geschichte erfahren

Helbling Read & Listen Challenge 2022

Am 14. April 2023 haben die 3. Klassen an der steier-
markweiten Aktion „der große steirische Frühjahrs-
putz 2023“ mitgemacht. Wetterbedingt konnte 

kein Müll in der Umgebung gesammelt werden, jedoch 
wurde innerhalb der Schule eine Restmüllanalyse durch-
geführt. 

Die zwei engagierten Herren Thomas Matzer und Ger-
hard Steinwender informierten zunächst über den Welt-
Erschöpfungs-Tag, welcher bereits am 6. April, war und 
zeigten die Wichtigkeit der richtigen Müllvermeidung und 
Mülltrennung auf.

Claudia Zenzmaier

Mittelschule St. Ruprecht/Raab
Steirischer Frühjahrsputz

Am 13. März besuchte uns Matthias Grasser. Er sitzt 
seit seiner Geburt im Rollstuhl, weil er zu wenig 
Sauerstoff in seinem Blut hat. Als er ankam be-

grüßten wir ihn, anschließend begleiteten wir ihn zu den 
4. Klassen. Er erzählte, wie es ihm im Alltag geht und gab 
uns Einblicke in sein Leben. Wir konnten ihm auch alle 
möglichen Fragen stellen, z.B. welche Schule er besucht hat 
oder ob er bei den Schulausflügen mitfahren konnte. Mat-
thias setzt sich auch sehr für andere Menschen ein, die auch 
im Rollstuhl sitzen und betreut verschiedene Projekte. Es 
war sehr spannend und interessant ihm zuzuhören und wir 
merkten auch, dass man es als Rollstuhlfahrer nicht immer 
einfach hat.

Anna-Lena Hofer, Nadine Kurz, Rebecca Gangl 
aus der 4C Klasse

Matthias Grasser

Mit einem großartigen Erfolg für die Mittelschu-
le St. Ruprecht an der Raab ging die Helbling 
Read and Listen Challenge 2022 zu Ende. Bei 

dem Wettbewerb, an dem nicht weniger als 40.000 Schüle-
rinnen und Schüler aus allen Sekundarstufen österreichweit 
teilnahmen, stand die Freiwilligkeit zur Beschäftigung mit 
der Englischen Sprache im Vordergrund. 

Die Teilnehmenden waren somit in ihrer Freizeit dazu an-
gehalten, in zwölf spannenden Kapiteln einer Detektiv-
geschichte Hinweise zu sammeln und in einem abschlie-
ßenden Quiz ihr erarbeitetes Wissen zu zeigen und einen 
mysteriösen Fall zu lösen. Wer das Geheimnis lüften konn-
te, nahm an der Verlosung teil, in der es tolle Sachpreise zu 
gewinnen gab.

Nach einigen Monaten standen dann endlich die Gewinner 
fest. Aus allen Kandidatinnen und Kandidaten (und neben 
nur zwei anderen Siegern der Challenge) ging Markus Fla-
ßer, 3c, als Sieger im dritten Lernjahr hervor. Bei einer of-
fiziellen Preisverleihung, zu der zwei Vertreter des Verlags 
„Helbling“ extra an unseren Schulstandort kamen, wurde 
ihm der Gewinn – eine brandneue Apple Watch überreicht. 

Für den Preisträger kam dieser Besuch völlig überraschend 
und wird wohl der gesamten KIasse für immer in Erinne-
rung bleiben. 

Herzliche Gratulation 
zu dieser hervorragenden Leistung.
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IMMER was los!
Mode, Cafe-Bar & Einkaufen

Parkstraße 29

8181 St. Ruprecht an der Raab

DONNERSTAGS MUSIK
Locker & Légere

Die Anforderung an Berufsmode ist 
hoch: bequem zum Tragen muss sie 
sein, toll aussehen und die Marke des 
Unternehmens widerspiegeln sollte sie 
auch, der Preis muss leistbar sein und 
die Qualität muss stimmen! Seit über 
30 Jahren beliefert Michael Mauthner 
Firmen aus den verschiedensten Bran-
chen mit Berufsmode und kennt die 
Bedürfnisse seiner Kunden! Wenn auch 
Sie Ihr Team neu ausstatten möchten, 
vereinbaren Sie einen Termin:
office@dieanzieher.at

BERUFSMODE
Die Anzieher

Liebe RuprechterInnen! Die Herzlichkeit, 
die wir von unseren KundInnen erfahren 
treibt uns an, immer besser zu werden. 
Haben Sie Wünsche und Anregungen, 
dann wenden Sie sich an mich oder mein 
Team, wir sind stets um Sie bemüht! 
Jetzt startet wieder die regionale Zeit bei 
Obst und Gemüse - ich freue mich, mit 
vielen Betrieben aus St. Ruprecht zusam-
menarbeiten zu dürfen! 
Wir verstärken unser Team und suchen 
ein/n Feinkostmitarbeiter/in für 30 Stun-
den / Woche! Ihr Bernhard Lampl

IHR NAHVERSORGER
SPAR Markt St. Ruprecht

Pratscher & Lampl

Musik-Freunde aufgepasst: im Sommer  
gibt‘s jeden Donnerstagabend Live-Musik 
auf der Terrasse vom Locker & Légere! Die 
größten Hits von Heute und beliebte Ol-
dies sorgen für gute Stimmung und einen 
geselligen Abend! Bei Schlechtwetter ver-
legen wir die gute Laune enfach ins Lokal 
- somit findet der Musik-Abend JEDEN Don-
nerstag bei JEDER Witterung statt! Für das 
leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt!  
Für euren Lieblingsplatz reserviert bitte ei-
nen Tisch unter 03178 / 2310  oder gastro@
locker-legere.at 

Notariat Haider & Dohr 
Umgründungen von Unternehmen

Eine Umgründung stellt eine Änderung der Rechtsform 
eines Unternehmens dar, im Zuge derer Vermögen (Be-
triebe, Teilbetriebe, Mitunternehmeranteile oder Kapital-
anteile) auf einen neuen Rechtsträger übertragen wird.

Die Grundidee einer Umgründung ist es, die rechtliche 
Struktur eines Unternehmens zu ändern und Vermögen 
zu Buchwerten zu übertragen. Die Gegenleistung hierfür 
ist in der Regel der Erhalt oder die Aufgabe von Gesell-
schaftsrechten.
Nach allgemeinem Steuerrecht hätte eine solche Ver-
mögensübertragung ertragsteuerliche Konsequenzen. So 
würden bei einem Verkauf oder einer Liquidation zwangs-
weise die im Betrieb steckenden stillen Reserven aufge-
deckt werden, die dann natürlich zu versteuern wären.

Das Umgründungssteuerrecht ermöglicht es, genau dies 
zu vermeiden, da es nicht zur Aufdeckung und Versteue-
rung der stillen Reserven kommt. Nicht jede Umstruk-
turierung ist steuerbegünstigt. Zu den steuerbegünstigten 
Umstrukturierungen zählen die Verschmelzung, die Um-
wandlung, die Einbringung, der Zusammenschluss, die 
Realteilung und die Spaltung.

Sollten sie es in Erwägung ziehen die Rechtsform zu 
ändern, so steht ihnen unsere Juristen und das gesamte 
Team der Notariatskanzlei gerne zur Verfügung.

AnzeigeAnzeige

Notariat Haider & Dohr
Birkfelderstraße 11 | 8160 Weiz 

03172 / 44 0 44 | notar@haider-partner.at 
www.haider-partner.at

AWV ON TOUR 
vom Abfall zur Ressource!

30. März Münzer Bioindustrie GmbH 8261 Sinabelkirchen Altspeiseölverwertung

27. April Norske Skog Bruck GmbH 8600 Bruck/Mur Altpapieraufbereitung

25. Mai BioErde Kompost GmbH 8224 Kaindorf Bioabfall/Kompostierung

29. Juni Müllex-Umwelt-Säuberung 
GmbH

8321  
St. Margarethen/Raab

Rest- &  
Sperrmüllsortierung

25. Juli Saubermacher AG 8010 Graz Sortierung Gelber Sack

24. August Saubermacher AG 8793 Trofaich Elektroaltgeräte & 
Problemstoffe

26. Sept. Re-Use-Herbst 
Kunstschule KO 8160 Weiz Wiederverwendung, 

Upcycling, Re-Use

19. Okt. Gaugl Metallhandel GmbH 8224  
Tiefenbach bei Kaindorf Altmetalle
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Der Abfallwirtschaftsverband Weiz geht ON TOUR und zeigt die Wege
VOM ABFALL ZUR RESSOURCE!
Unsere Abfälle sind längst nicht mehr NUR Abfälle.  
Schlagwörter wie Ressourcen, Wertstoffe, Sekun-
därrohstoffe und nachhaltige Abfallwirtschaft sind 
uns hinlänglich bekannt. Doch was passiert mit 
unseren Abfällen, nachdem wir sie in den ver-
schiedenen Abfallbehältern entsorgen? Und – 
entsorgen wir sie überhaupt RICHTIG?

Der Abfallwirtschaftsverband Weiz möchte die 
Wege unseres Abfalls aufzeigen. Begleiten Sie 

uns auf den Spuren von Altpapier, Altmetall, 
 Gelbem Sack & Co. und überzeugen Sie sich vor 
Ort – in den Verwertungsanlagen - was mit unse-
ren Wertstoffen aus dem Abfallbehälter passiert. 

Wir laden alle Interessierten ein, Abfallentsor-
gungsbetriebe mit uns zu besichtigen und Sor-
tieranlagen, Aufbereitungsanlagen und Vorberei-
tungsschritte zum sinnvollen Recycling vor Ort zu 
erleben. 

Weitere Informationen entnehmen Sie  
bitte unserer Website www.awv-weiz.at 

DIE TEILNAHME IST KOSTENLOS! 

WIR RÄUMEN MIT ALTEN GERÜCHTEN AUF UND ZEIGEN 
 IHNEN, WIE WICHTIG RICHTIGE ABFALLTRENNUNG IST!

TREFFPUNKT: jeweils  
Park & Ride-Parkplatz  
Süd in Weiz-Preding

2023

AWV Weiz
Göttelsberg 290/1 
8160 Mortantsch  
T. 03172 / 410 41-0
office@awv-weiz.at

Zugestellt durch Österreichische Post



BAUSTELLENABFÄLLE 
... bei all jenen Abfällen, die im Zuge 
von baulichen Maßnahmen anfallen, 
spricht man von Baustellenabfällen. 
Baustellenabfälle sind KEINE Sied-
lungsabfälle, daher müssen diese 
NICHT im Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) der Gemeinde angenommen 
werden. Viele Gemeinden bieten aller-
dings als Serviceleistung die Übernah-
me von Kleinmengen im ASZ an. 

Rohre, Dämmplatten, Ziegel-
schutt, Fliesen, Mörtelreste ... 

Entsorgung im ASZ 
 ausschließlich in  
Kleinmengen!

Aus leider aktuellem Anlass müssen wir dringlichst 
darauf hinweisen, dass das VERBRENNEN / ABHEIZEN 
von ABFÄLLEN jeglicher Art zu Hause strengstens 
 verboten ist! Zuwiderhandlungen werden angezeigt, 
die STRAFEN betragen bis zu 3.630 €.

• Bundesluftreinhaltegesetz § 3 & § 8
• Abfuhrordnung der Gemeinde, § 5

• EPS-Dämmplatten

• Flachglas
• Fensterglas

Holz
• Bau- und Abbruchholz
• Türen

Mineralische Baurestmassen
• Gipskarton
• Heraklith
• Beton
•  Bauschutt (Fliesen, Ziegel, 

 Keramik, Glasbausteine, etc.)

Gefährlicher Abfall 
•  Asbestzement  

(z.B. alte Dachplatten, Fassadentafeln)
• Dämmplatten – XPS
• Alte KMF (künstliche Mineralfasern)

Kunststoffe
• Planen
• Rohre
• Böden

Metalle
• Gitter
• Rohre
• Bleche

Damit Sie als Bauherr wissen, wohin mit Ihren Abfällen, 
zeigen wir Ihnen hier die Entsorgungsmöglichkeiten der 
wichtigsten Baustellenabfälle
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Entsorgung über 
die bekannten 
Haushaltsbehälter 
bzw. im ASZ. 

Elektroaltgeräte
• Leuchtstoffröhren
• Akkus & Batterien
• Kabel

Restmüll
• Malerabdeckfolien
• Zigarettenstummel
• Tapetenreste
• Kehricht

Problemstoffe wie z. B. 
• Lösemittel (z.B. Waschbenzin)
• Lackreste

Verpackungen – nur restentleert

Altpapier: Karton, Zementsäcke,  
Zigarettenschachteln (ohne Plastikhülle)

Gelber Sack: Verpackungsfolien  
(z.B. von Paletten), Kartuschen, Farbeimer, 
 Verpackungsstyropor (z.B. von Möbeln)

Metallverpackungen: Lackdosen,  
Getränkedosen, Bierkapseln

Glasverpackungen: Einwegglasflaschen, 
 Konservengläser

Detaillierte Informationen  
finden Sie auf 
www.baurestmassen.steiermark.at /  
Der  steirische  Baurestmassen-Leitfaden

ASZ

ASZ

TIPP

auch E-Zigaret-

ten zählen zu den 

Elektroaltgeräten und 

müssen im ASZ ab-

gegeben werden!



33

  Schule & Bildung

Am 17. Februar 2023, dem letzten Schultag vor 
den Semesterferien, fand in der Mittelschule St. 
Ruprecht an der Raab das traditionelle Ball-über-

die Schnur- und Fußballturnier statt. Es haben Kinder 
der 4. Klassen organisiert und durchgeführt. Dabei gab 
es viele Preise zu gewinnen, diese haben die Schüler*in-
nen von Firmen aus der Umgebung bekommen. Bei Ball 
über die Schnur gab es insgesamt 31 Teilnehmer-Teams. 
Den Wettkampf der ersten und zweiten Klassen hat “Me-
mehub” gewonnen, bei den Dritt- und Viertklässlern er-
reichte die “Banana Gang” den ersten Platz. 

Beim Fußball gab es insgesamt neun Teams, auch hier 
spielten die ersten und zweiten Klassen gegeneinander 
und die dritten gegen die vierten Kassen. Höhepunkt 
des Fußballturniers bildete das Spiel der Gewinnermann-
schaft bei den Dritt- und Viertklässlern, der “Eisbären-
bande”, gegen die Lehrermannschaft. Dieses Match gegen 
die Lehrer hat die “Eisbärenbande” leider verloren. 

Lorena Obenaus, Marie Ramminger, Nina Rodler, 
Valentin Leinweber und Jonathan Thomasser, 4b

Mittelschule St. Ruprecht/Raab
Weihnachtsturnier zum Semesterausklang!

Projekt Caritas

Wir, Hannah und Nina aus der 4C Klasse der MS 
St.Ruprecht an der Raab, haben ein Projekt über 
die Caritas durchgeführt. Am 14. Februar 2023 

haben wir mit unseren Schulfreundinnen Anna Lena, Re-
becca, Lena und Katrin vor dem Spar Markt in St.Ruprecht 
haltbare Lebensmittel und Hygieneprodukte gesammelt. 
Insgesamt wurden uns zwei volle Einkaufswagen gespen-
det. Ein paar Tage später kam Sabine Spari von der Caritas 
zu uns an die Schule und hielt einen Workshop über die 
Arbeit der Caritas. Die gesammelten Sachspenden holte die 
Caritas an der Schule ab und wurden an Menschen in Not 
in der Steiermark weitergegeben. 
 

Nina Leiner und Hannah Sophie Kulmer, 4C Klasse 

Impressum 
Offenlegung nach § 25 Mediengesetz: 
Medieninhaber und Herausgeber: Abfallwirtschaftsverband Weiz • Obmann Robert Reitbauer  
Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch
T. 03172 / 41 0 41 • Fax: 03172 / 41 0 41-6 • Mail: office@awv-weiz.at 
Gestaltung/Illustration: wurzinger-design.at • Gedruckt auf Recyclingpapier

 WAS BETRIFFT ES?

XPS-Dämmplatten (Extrudiertes Polystyrol – 
homogener Schaum, keine „Kügelchen“)
 
Abschnitte von XPS-Dämmplatten fallen üblicherwei-
se im Zuge von Bautätigkeiten an und zählen daher 
zu den Baustellenabfällen. Baustellenabfälle müssen 
nicht im ASZ angenommen werden, da es sich NICHT 
um Siedlungsabfälle handelt! XPS, welches vor einem 
bestimmten Datum hergestellt wurde, ist als gefähr-
licher Abfall einzustufen.

Für Privatpersonen gelten daher  folgende 
 Entsorgungshinweise:

KEINESFALLS ÜBER REST- oder SPERRMÜLL ENTSORGEN! 
Keine verpflichtende Übernahme im ASZ!

KLEINSTMENGEN (1 Eimer bis max. 20 Liter) 
können im ASZ kostenlos abgegeben werden

 WAS BETRIFFT ES?

Glaswolle, Tellwolle, Steinwolle, Mineralwolle im 
Verbund, Rohrummantelungen aus KMF, Tritt-
schalldämmung aus KMF

Künstliche Mineralfasern (KMF) sind eine Gruppe 
synthetisch hergestellter anorganischer Fasern, die 
üblicherweise im Zuge von Bautätigkeiten Anwendung 
finden und zählen daher zu den Baustellenabfällen. 
Baustellenabfälle müssen nicht im ASZ angenommen 
werden, da es sich NICHT um Siedlungsabfälle han-
delt! KMF, die vor dem Jahr 2002 produziert wurden, 
stehen unter Verdacht krebserregend zu sein und sind 
im Sinne des Abfallrechtes als gefährlich einzustufen.

WICHTIG: Unnötiges Zerkleinern der Fasern VERMEI-
DEN! Gefährliche KMF müssen ebenso wie Asbestze-
ment bereits am Anfallsort (Baustelle) verpackt werden!

Wichtige Information zur Entsorgung von ...

XPS – Baustyropor

KMF – Künstliche 
Mineralfasern 

FÜR GRÖSSERE MENGEN GILT:  
kostenpflichtige Übergabe an einen befugten 
Entsorgungsbetrieb (z. B. FCC, Haidenbauer, 
Müllex, Saubermacher) 

Betrieb

ASZ
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  Schule & Bildung

Musikschule St. Ruprecht/Raab
Erfolgreiche Musizierwoche der Musikschule

Im Schuljahr 2022/23 gab es in der Musikschule wie-
der jede Menge an musikalischen Highlights. Zahlrei-
che Schüler*innen wurden für die Prüfung zur Erlan-

gung der Junior-, Bronze- und Silber- Leistungsabzeichen 
des Steirischen Blasmusikverbandes bestens vorbereitet.

Einer noch größeren Herausforderung stellte sich Andreas 
Meyer, Schüler der Trompetenklasse von MAS Yvonne 
Forcher. Er nahm am nationalen Solistenwettbewerb “Pri-
ma la Musica“ in Graz teil. Andreas Meyer meisterte seine 
Aufgabe bravourös und erhielt einen stolzen 3. Preis. Die 
Musikschule gratuliert recht herzlich zu diesem tollen Er-
folg.

Ein Höhepunkt im Schuljahr war die Musizierwoche im 
Gemeindesaal in Unterfladnitz im Mai 2023 an insgesamt 
sieben Vorspielabenden. Mit hervorragenden Leistungen, 
der mit großer Freude musizierenden Schüler*innen, be-
geisterten sie ihr Publikum.

Neben den zahlreichen Zuhörer*innen konnte der Leiter 
der Musikschule Prof. Gottfried Unger auch den neuen 
Bürgermeister Hofrat DI Franz Nöhrer herzlich begrü-
ßen. Die Teilnehmer*innen der Musizierwoche durften 
sich über Eis-Gutscheine freuen, welche der neue Bürger-
meister ausgab.

Die Einschreibung für das Schuljahr 2023/24 findet am
Dienstag, 19. September 2023 von 13.00 bis 18.00 Uhr 
in der Musikschule statt. (Dieser Termin gilt nur für neue 
SchülerInnen.)

   SOMMERKURSE
Geburtsvorbereitung - Wochenendkurse:
Samstag, 29. Juli und Sonntag, 30. Juli
Samstag, 23. Sep. und Sonntag, 24. Sep.

ONLINE oder VOR ORT im EKiZ:
Rückbildung mit Baby ab 03.07.
Schwangerengymnastik ab 07.08.
Babymassage ab 14.08. 

W E I T E R B I L D U N G  
für ELTERN und
FACHPERSONAL
  

Auch im Schuljahr 2023/2024
bieten wir eine vielfältiges
Veranstaltungsprogramm.
Die Seminare finden am
Dienstag vor Ort im EKiZ
Gleisdorf oder am Mittwoch
online mittels Livestream
statt. Viele unserer Seminare,
Vorträge und Workshops sind
als Weiterbildung gemäß
A6/Land Steiermark
anerkannt.

EKiZ KINDERFLOHMARKT
Samstag, 09. September 2023
08:00 - 11:30 Uhr
INDOOR im forum Kloster

Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf: Unsere Vorschau

Anmeldungen
bis 5 Tage vor 
Veranstaltung:
auf unserer 

Website, via Mail 
oder Telefon

Dr. Hermann-Hornung-Gasse 31 + Tel.: 0664/333 8200 + kontakt@ekiz-gleisdorf.at + www.ekiz-gleisdorf.at +INFO

     WAS TUT SICH IM EKiZ...
Wir arbeiten bereits eifrig am neuen Programm 2023/24
mit vielen Angeboten für die ganze Familie! 
ANMELDUNGEN ab ANFANG AUGUST auf unserer 
Website www.ekiz-gleisdsorf.at 
oder unter 0664-333 8200.
Unsere Highlights:

      SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Schwangerengymnastik        Yoga für Schwangere
Geburtsvorbereitung            Still- und Babypflege
Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit
NEU ab Herbst: KLANGSCHALEN für Schwangere

      RUND UMS BABY
Babytreffen                              Rückbildung mit Baby
Babymassage                            Musikgruppe Minis
Eltern-Kind-Turnen Minis         Spielraum nach Emmi Pikler
Mama & Baby Yoga                  Zwergensprache

      KINDER von 1-10 Jahren
Stöpseltreffen                      Musikgruppe Maxis
Eltern-Kind-Turnen               Spielgruppen
Englisch für Kids 3-6 Jahre   Englisch für VS Kids
Eltern & Kind Yoga                Yoga für VS Kids
Papa-Kind-Frühstück            Generationenkochen

      GESUNDHEIT
Kindernotfallkurs                   Flow-Yoga

SPIELGRUPPEN ab 18.09.2023
Sanfte Vorbereitung auf den Kindergarten
für Kinder von 2,5 bis 5 Jahren, ohne Eltern.
Bei gemeinsamen Finger-, Kreis- und
Tanzspielen, beim Malen und Basteln 
können kleine Leute Kontakte zu
Gleichaltringen knüpfen:
Jeweils MO, MI, DO oder FR von 8:30-11:00
Voranmeldungen sind bereits jetzt möglich!

Das gesamte EKiZ Team
wünscht euch einen

wunderschönen, erholsamen
Sommer und eine tolle

Familienzeit! MIT UNS KÖNNEN FAMILIEN RECHNEN:
Unsere Preise bleiben auch im Schuljahr 2023/24 gleich!

Kennt ihr schon 
unseren Facebook

oder Instagram
Account?

Wir freuen uns
über ein LIKE

Musikschulleiter OSR Prof. Gottfried Unger und Bgm. DI Franz Nöhrer BSc

Schüler Andreas Meyer mit Trompete

Nähere Infos gibt es auf der Homepage der  
Musikschule www.musikschule-struprecht.com.

Einen schönen Sommer mit viel Musik wünschen die 
Pädagoginnen und Pädagogen der Musikschule.
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In unserer Rolle als Kontroll-
organ des Finanzmanage-
ments der Gemeinde hat 
der Prüfungsausschuss in der 
letzten Sitzung die Finanzge-
barung des 1. Quartals 2023 
auf sachliche und rechne-
rische Richtigkeit geprüft. 
Hierbei konnten keinerlei 
Auffälligkeiten festgestellt 
werden. Für die nächsten Sit-
zungen ist die stichprobenar-
tige Überprüfung von fertig-
gestellten größeren Projekten 
geplant.

Ich möchte mich wieder 
herzlich beim Buchhaltungs-
team der Gemeinde für die 
sorgfältige und genaue Auf-
bereitung der großen Daten-
mengen bedanken. Es freut 
mich sehr, dass wir innerhalb 
der Gemeinde auf so eine 
gute Zusammenarbeit zählen 
können. 

Ich wünsche allen Gemein-
debürger*innen einen wun-
derschönen Sommer sowie 
allen Schüler*innen erholsa-
me Ferien. 

Schon seit vielen Jahren gibt es 
das Storchennest am Dach des 
Gemeindeamtes in St. Rup-

recht. Das Storchenpärchen gehört 
bereits zum Inventar des Gemeinde-
amtes und hat sich in den Herzen der 
Menschen einen festen Platz erobert.

Das Storchenpärchen, welches jedes 
Jahr Einzug hält, hat einen beson-
deren Platz in der Gemeinde und 
wird von den Bewohnern*innen und 
Mitarbeitern*innen gleichermaßen 
geschätzt. Sie haben sich regelrecht 
zum Maskottchen des Gemeinde-
amtes entwickelt und sind mittler-
weile auch als gefiederte Mitarbeiter 
bekannt.

Viele Menschen genießen es, im 
Zentrum zu verweilen und dabei 
den Blick auf das Storchennest zu 
richten.

Die Gemeinde setzt sich seit Jahren 
dafür ein, dass der Lebensraum für 
die Störche erhalten bleibt. 

Die Menschen vor Ort sind stolz auf 
ihre gefiederten Mitarbeiter und sind 
froh, dass das Storchenpaar jedes 
Jahr zurückkehrt. 

Gefiederter Mitarbeiter

Peter Iberer
Personalausschuss

Der Bürgermeister vertritt die 
Gemeinde nach außen. Un-
beschadet der Zuständigkeit 
der anderen Gemeindeorga-
ne leitet und beaufsichtigt er 
die gesamte Verwaltung der 
Gemeinde. Er ist Vorstand 
des Gemeindeamtes und 
Vorgesetzter der Gemeinde-
bediensteten. 

Somit ist Bürgermeister DI 
Franz Nöhrer nicht nur für 
die Belange der Bevölkerung 
die erste Anlaufstelle, son-
dern er ist auch der Vorge-
setzte von über 70 Mitarbei-
tern in der Gemeinde. 

Mit der neuen Leitung wird 
zwar vieles neu, aber die Mit-
arbeiter bleiben dennoch die 
gleichen. Es finden abwech-
selnd mit den einzelnen Be-
reichen bzw. regelmäßige 
Mitarbeiterbesprechungen 
statt. Um Organisatorisches 
abzuklären und auch den 
neuen Bürgermeister besser 
kennen zu lernen. 

Alle Beteiligten sind sehr 
bemüht, gemeinsam das 
Beste für die Gemeinde zu 
erreichen. Herzliches Dan-
keschön und eine schöne 
Urlaubszeit!

Die Marktgemeinde hat kürz-
lich zwei neue Mitarbeiter 
eingestellt, um das Bauhof-

Team zu unterstützen und die Rei-
nigung an der Mittelschule sicherzu-
stellen. Die beiden neuen Mitarbeiter 
sind in der Marktgemeinde wohn-
haft und werden ihr Team tatkräftig 
unterstützen.

Thomas Loder hat sich bereits gut in 
das Bauhof-Team eingefügt und un-
terstützt es tatkräftig. Mihaela Fizite 
wurde als Ersatz für Erna Gschweitl 
für die Mittelschul-Reinigung einge-
stellt. Mihaela ist bestrebt, ein saube-
res und angenehmes Umfeld für die 
Schüler zu schaffen.
Wir heißen Thomas und Mihaela herz-
lich willkommen und wünschen ihnen 
viel Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit.

Die klaren Vorteile für Besitzer*in-
nen der Karte: Kein langes Grübeln 
nach Freizeit-Ideen, Kostenerspar-
nis, spontane Auszeit, ohne viel zu 
planen. Als beste Freizeit-Inspiration 
der Steiermark, sorgt sie für leistbares 
Urlaubsfeeling vor der Haustüre. Bu-
chen, reservieren, tief in die Tasche 
greifen ist hier nicht nötig – und 
die kleinen Abenteuer sind doch die 
schönsten.

Die Liste der Ausflugsziele und Bo-
nuspartner, nach Regionen unterteilt, 
Preise, Verkaufsstellen und weitere In-
formationen rund um die Steiermark-
Card finden Sie auf unserer Website: 
www.steiermark-card.net

Kontakt: Steiermark-Card GmbH  
Tel.: 03112/22330-0 
E-Mail: info@steiermark-card.net

Neue Mitarbeiter

Steiermark Card

Alexandra Szumer
Prüfungsausschuss

Die Marktgemeinde St. Rup-
recht/R. verloste heuer Ende 
März drei STEIERMARK-

CARDS via Online-Gewinnspiel. 
Die Steiermark-Card bietet freien 
Eintritt in 172 Ausflugsziele von der 

Dachstein Region bis ins Thermen-
land. Wir gratulieren den Gewin-
nern recht herzlich und wünschen 
ihnen viel Spaß beim Erkunden 
unserer wunderschönen „Grünen 
Steiermark“.

Verlosung Steiermark Card

Thomas Loder neu im Bauhof-Team
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  Ausschuss für Sport, Freizeit, Kultur und Vereine

Johann Kalcher
Ausschuss für Sport, Freizeit, 
Kultur & Vereine

Wenn man über Möglichkei-
ten spricht, wie man Schüler 
bzw. Jugendliche für sport-
liche Aktivitäten im Freien 
gewinnen kann, kommen die 
verschiedensten Vorschläge. 
Geht es dann darum, abseits 
der bekannten Sportarten 
einen Konsens zu finden, wo 
dann doch beträchtliche Fi-
nanzmittel nötig sind, ist es 
wieder schwierig eine Eini-
gung zu finden.

Trotzdem haben wir uns 
durchgerungen, dass in St. 
Ruprecht ein Pumptrack ent-
stehen soll. Um die Kosten 
zu senken, wurden verschie-
dene Fördermodelle aktiviert 
und viel Herzblut von allen 
Beteiligten investiert.

Jetzt wo er gebaut ist und 
in Betrieb genommen wur-
de, können wir behaupten, 
dass die Entscheidung mehr 
als richtig war. Es wurde ein 
Platz geschaffen, der sehr be-
liebt ist und wo sich jeden 
Tag dutzende Jugendliche 
und Kinder treffen.  Hier 
wird nicht nur Sport sondern 
auch die Motorik trainiert. 
"Ich glaube, wir haben hier 
alles richtig gemacht."

Die Gemeinde St. Ruprecht 
hat nun offiziell die Verant-
wortung für den Kunstpark 

übernommen, wie bereits ausgiebig 
berichtet wurde. Ein besonderer 
Dank gilt allen Beteiligten, die dazu 
beigetragen haben, den Kunstpark 
ins Leben zu rufen, insbesondere 
Wolfgang Neffe für die Bereitstel-
lung des Grundstücks.

Nach der Auflösung des Vereins 
Kunstpark St. Ruprecht hat die Ge-
meinde als Pächterin den gesamten 
Betrieb übernommen. Die Pflege des 
Kunstparks wird von den Mitarbei-
tern des Bauhofs und unserer Blu-
mendame Andrea Leopold durch-
geführt. Die künstlerische Leitung 
wurde in die kreativen Hände von 
Wolfgang Neffe und seiner Stell-
vertreterin Hermine Arnold gelegt. 
Im Kunstpark sollen die einzelnen 
Kunstwerke der ideenreichen Künst-
ler im Vordergrund stehen.

Da der Kunstpark ein beliebtes Aus-
flugsziel ist, hat die Gemeinde den 
"Friedensweg" barrierefrei für Kin-
derwägen, Rollstuhl- und Rollator-
fahrer*innen gemacht. Dies soll dazu 
beitragen, dass jeder Besucher die 
Möglichkeit hat, den Kunstpark in 
seiner vollen Schönheit zu erleben.

Organisation Kunstpark

Jedes Jahr ehrt die Marktgemeinde St. Ruprecht 
erfolgreiche Sportler*innen für ihre außergewöhn-
lichen Leistungen. In diesem Jahr folgten über 70 

Athlet*innen der Einladung zum Gasthaus Strobl, um 
ihre Auszeichnung entgegenzunehmen.

Die Ehrung wurde von Hans Kalcher und Helene Fuchs 
durchgeführt. Auch Franz Nöhrer und die anwesenden 
Gemeinderäte waren sehr stolz auf die besonderen Leis-
tungen der St. Ruprechter Sportler*innen und gratulier-
ten ihnen herzlich.

In diesem Rahmen bedankt sich auch die Marktgemein-
de bei allen Trainer*innen und Funktionär*innen der 
Vereine, die durch ihre gewissenhafte Arbeit erst solche 

sportlichen Erfolge ermöglichen. Ohne ihr Engagement 
und ihre harte Arbeit wäre es nicht möglich gewesen, 
solche Erfolge zu erzielen.

Als kleines Präsent gab es für alle Geehrten einen regio-
nalen Honig sowie eine Urkunde. 

Diese symbolische Geste zeigt die Wertschätzung der 
Gemeinde für die harte Arbeit und die Leidenschaft der 
SportlerInnen.

Die Marktgemeinde St. Ruprecht ist stolz auf ihre er-
folgreichen Wettkämpfer*innen und wünscht ihnen wei-
terhin viel Erfolg. 

Sportlerehrung 2023
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  Ausschuss für Sport, Freizeit, Kultur und Vereine

Diese Rundwanderung über die Hubertuskapelle 
zählt zu den landschaftlich schönsten Abschnit-
ten im Oberen Raabtal. Wiesenstücke wechseln 

mit aussichtsreichen Plätzen und schattenspendenden 
Wäldern ab.

Der Rundwanderweg startet am Hauptplatz von St. Rup-
recht an der Raab. Von hier geht es zunächst vorbei an der 
Feuerwehr über die Weizbachbrücke in die Gartengasse, 
der wir immer geradeaus folgen, um bald die Bundesstra-
ße zu überqueren. Hier geht es zunächst nach rechts um 
gleich wieder nach links abzuzweigen, wo wir nach einem 
recht kurzen Aufstieg die Hubertuskapelle, einem belieb-
ten Rastplatz, erreichen. Weiter führt uns der Weg über 
ein Wiesenstück zu einem Wald.

Am Ende dieses Waldstücks überqueren wir die Diet-
mannsdorferstraße und biegen nach zirka 100 Meter di-

rekt bei einem  Haus links in den Wald ab. Hier geht es 
durch einen Laubwald und über ein idyllisches Brückerl 
(Salmbachbrückerl). Wir folgen weiter der Beschilderung 
"Panoramaweg". Wir halten uns nach der Straßenüber-
querung links und wandern bald bergab um zu den idyl-
lisch gelegenen Grabatz-Teichen zu gelangen.

Hier macht der Rundwanderweg rund um die Teiche eine 
Kurve Richtung Wollsdorf. Bevor wir in den Ort gelan-
gen, steht uns noch ein längeres Wegstück vorbei an Wie-
sen und Weiden wie auch durch Wälder bevor. Im Ort 
Wollsdorf halten wir uns rechts und gehen vorbei an der 
Firma Estyria/Steirerkraft. Nach der Firma OPST gelan-
gen wir zu einer Unterführung, wo wir links abzweigen 
und unter der Bundesstraße durchgehen. Gleich danach 
zweigen wir rechts ab und marschieren den letzten Kilo-
meter wieder retour nach St. Ruprecht an der Raab.

Panoramaweg

DER ST. RUPRECHTER

BOHNI
GUTSCHEIN

Einlösbar bei über 60 
teilnehmenden Betrieben

WWW.RUPRECHT.AT

  Anzeige

Von Beginn an ist die neue Pumptrack-Anlage in 
St. Ruprecht an der Raab ein beliebter Treffpunkt 
für Kinder und Jugendliche. Nun gab es auch ein 

kostenloses Training für alle interessierten Kinder ab 5 
Jahren, welches vom Bike-Profi Wendelin Hirzberger ge-
leitet wurde. Hirzberger begann seine Karriere als Moun-
tainbiker beim FC Donald und fuhr mit 15 Jahren seine 
ersten Downhill-Rennen. Mittlerweile ist er bei verschie-
denen Rennen in Österreich am Start und coacht in der 
"Bike School Pekol".

Während des Trainings lernten die Kinder die Grund-
lagen des Pumptrack-Fahrens, wie man sich auf dem 
Bike bewegt, Kurven fährt und Sprünge meistert. Mit 
zügigem Tempo rasen sie über die Hügel und durch die 
Kurven, wobei die Pedale waagrecht gehalten werden und 
die Ellbogen und Knie leicht gebogen sind. Die Kinder 
fixieren die Kante des Sprungs genau, bevor sie im richti-
gen Moment abspringen. Obwohl es bei den Kindern so 
einfach aussieht, benötigt es jede Menge Übung und Ge-
schicklichkeit, um die Techniken des Pumptrack-Fahrens 
zu beherrschen.

Die Pumptrack-Anlage bietet eine ideale Möglichkeit für 
Kinder und Jugendliche, ihre Fahrrad-Fähigkeiten zu ver-
bessern und Spaß am Radfahren zu haben. Das kosten-
lose Training mit einem Profi war eine großartige Mög-
lichkeit für die Kinder, von einem erfahrenen Coach zu 
lernen und wertvolle Tipps für ihr Training zu erhalten. 
Die Gemeinde St. Ruprecht an der Raab ist stolz darauf, 
eine solche Anlage für die Jugendlichen in der Region zur 
Verfügung zu stellen und hofft, dass die Kinder weiterhin 
Freude am Radfahren haben und ihre Fähigkeiten auf der 
Pumptrack-Anlage verbessern werden.

Gratis Pumptrack Training mit dem Profi

Hasenhütl Versicherung 
Berufsunfähigkeit kostet mehr als 

„nur“ die Arbeitskraft 

Junge, gut ausgebildete Menschen am Anfang 
ihrer beruflichen Karriere, sind die größten 
Verlierer im Falle einer Berufsunfähigkeit.

Sie trifft eine Einkommenslücke von ca. 30 – 
50%, da sich die staatliche Berufsunfähigkeits-
pension nach dem aktuellen Einkommen richtet 
und so tut, als blieben Lohn oder Gehalt immer 
gleich. Allerdings ist mit Mitte Zwanzig die Ein-
kommenskurve noch eher flach und würde erst 
später im Berufsleben deutlich nach oben gehen. 
So verliert ein berufsunfähiger 25-Jähriger zwi-
schen einem Drittel und etwas mehr als die Hälf-
te seines gesamten Nettolebenseinkommens!

Dazu kommt, dass besonders junge Berufstätige mangels 
ausreichender Versicherungszeiten mitunter gar keinen 
Anspruch auf eine gesetzliche Berufsunfähigkeitspension 
haben.

AnzeigeAnzeige

Es tut sich eine Versorgungslücke auf, die zuerst eventuel-
le Ersparnisse auffrisst – und dann?

Sorgen Sie mit einer privaten Berufsunfähigkeitsversiche-
rung vor. Sie schließt Ihre Einkommenslücke und sichert 
Ihren Lebensstandard.
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FC-Donald Volleyball
Sensationeller Podestplatz

FC-Donald Laufsport
Wetterglück und viele Teilnehmer

Das (ungewohnt) freundliche Frühlingswetter be-
scherte unserem heurigen Marktlauf dank vieler 
Nachnennungen fast 400 Teilnehmer*innen! An-

geführt wurde das große Starterfeld von unserem neuen 
Bürgermeister Franz Nöhrer.

Die bei uns bestens bekannte Bianca Ederer (WSV St.Ka-
threin) und der Ungar Marton Karsai waren die Tages-
schnellsten im Hauptlauf, die schnellsten Donalds waren 
hier Sabine Stückler bzw. Niklas Podhraski ganz knapp vor 
Peter Krebs.

Den Hobbylauf über 4 km gewannen Nicole Pessl (RTR 
Atus Weiz) und Patrik Mai (Hengsberger Lauffreunde).

Ein großes Dankeschön allen Helfer*innen und Sponsoren!

FC-Donald 
Allgemeiner Rückblick

Kinderturnen
Das Kinderturnen war auch in dieser Saison sehr, sehr gut 
besucht. Leider mussten wir wieder mehreren Kindern ab-
sagen, da der Turnsaal nur eine gewisse Anzahl an Kin-
dern verträgt. Wir danken für das Verständnis. Ein herz-
liches Dankeschön allen Trainern und Helfern.

Theater
Seit Anfang Mai probt unsere Schüler-Theatergruppe. Die 
Aufführungen finden Ende Juni statt. Alle Informationen 
gibt es rechtzeitig über die digitalen Medien und in der 
Vereinszeitung INTERN. 

Radtreff
Der Radtreff und der Nordic Walking Treff „Gemma a 
Runde“ sind erfolgreich in die neue Saison gestartet. Die ers-
te Wanderung musste leider wetterbedingt abgesagt werden.

FC-Donald Umwelttage
Die FC-Donald Umwelttage konnten heuer wetterbedingt 
nur zum Teil durchgeführt werden. Die Müllsammelakti-
on musste leider abgesagt werden. Die Informationsveran-
staltung mit den dritten Klassen der Mittelschule konnte 
durchgeführt werden.

Wir wünschen einen schönen Sommer!

Alle drei FC-Donald Mixed Teams erreichten heuer 
sensationell einen Podestplatz bei der steirischen 
Meisterschaft! Zweimal Vizemeister (Gruppe D, E) 

und einmal Platz 3 (Gruppe B) können wir somit verbuchen. 
Die Titel werden von November bis März in unterschied-
lichen Leistungsgruppen ermittelt. Somit qualifizierten 
sich unsere Teams für die jeweiligen Cupbewerbe und er-
reichten auch hier den ausgezeichneten 1.- 3. Platz (Bronze-, 
Silbercup). Somit dürfen wir auf die erfolgreichste Saison 
der letzten Jahre zurückblicken. Neben dem laufend durch-
geführten Jugend- und Erwachsenentraining (Mo 18:30 h/ 
20 h und Mi 20 h) steht als nächstes Highlight unser Beach-
volleyball Trainingslager in Caorle von 7. bis 11. Juni am 
Programm. Die einzelnen Trainingseinheiten sind sehr gut 
besucht, volleyballbegeisterte Sportler*innen sind aber jeder-
zeit herzlich willkommen. Infos unter: www-fc-donald.at

FC-Donald Radsport
Ein  tolles erstes Halbjahr 

Ein tolles erstes Halbjahr können die Verantwortli-
chen des FC-Donald Radsport vermelden. Sehr zur 
Freude aller Beteiligten hat sich das wöchentliche 

Kinder-Mountainbike-Training zu einem beliebten Treff-
punkt der Youngsters entwickelt.  Nachdem im März die 
Übungstrails wieder freigelegt wurden, geht́ s  seit April je-
den Dienstag für 1 ½ Stunden zur Sache: In zwei bis drei 
Gruppen werden dabei unter Anleitung der Übungsleiter 
auf unserem Trainingsgelände in Greith die Beherrschung 
des Bikes beim Fahren und  Springen spielerisch geübt. 
Dabei zeigt sich immer wieder, dass Kinder schneller ler-
nen als Erwachsene und eine Riesenfreude daran haben, 
die steilsten Hänge zu befahren, um die engsten Kurven zu 
zirkeln oder über Hügel zu springen. Der Treffpunkt dafür 
ist jeden Dienstag um 17:00 Uhr beim Shop der Weizer 
Schafbauern in Greith (weizerschafbauern.at). Wir bitten 
Interessierte um Voranmeldung unter 0664/3406302. 

Die “reiferen“  Radsportler haben heuer ihr Frühjahres-
Trainingslager  in der Toskana absolviert. Eine Woche lang 
waren 15 Donalder unterwegs und haben keinen Hügel 
ausgelassen. Und so standen bei den meisten Teilnehmern 
bei der Heimfahrt rund 650 km und knapp 12.000 Hö-
henmeter am Tacho. wurde. Selbstverständlich mussten 
dabei die verbrauchten Energiereserven wieder mit den ku-
linarischen Köstlichkeiten der Region aufgefüllt werden. 
Alles zusammen war es ein gelungener Start in die Saison.

Näheres dazu und zu den künftigen Aktivitäten  
gibt es auf www.fc.donald.at/de/radsport.

Volle Konzentration beim Kinder-MTB-Training
Weitere Informationen über Veranstaltungen: 

www.fc-donald.at, auf der Cities-App  
oder auf Facebook unter #fc-donald
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Dart Club − arounD the Clock
Doppelturnier am 15. April

FC-Donald Wintersport

Auf eine großartige Rennsaison kann das FC-Do-
nald Ski Racing Team zurückblicken. Hier ein 
kleiner Überblick:

Beim Zwergerlcup konnte Gloria Hofer in der Gesamt-
wertung den 1., ihr Bruder Gustav den 2. Platz und Emely 
Derler den 3. Platz erreichen. Insgesamt waren 6 Kids am 
Start.

Im Bezirkscup waren ebenfalls 6 Rennläufer am Start. 
Thorsten Wagner und Wolfgang Neffe konnten ihre Klas-
sen gewinnen, Rupert Matzer fuhr auf Platz 4, Franz Unger 
und Georg Schinnerl auf Rang 5.

Auch bei den steirischen Meisterschaften und Masters-
Meisterschaften gab es großartige Erfolge für den FC-Donald.

Steirische Meisterschaften:
Thorsten Wagner: Gold im SL, Silber im Super-G, Bronze 
im RTL

Rückblick Rennsaison

Der Dart Club arounD the Clock veranstaltete am 
15. April im Clubhaus in Rollsdorf sein erstes Mit-
glieder- Doppelturnier. 

Am Turnier durften ausschließlich aktive Club-Mitglieder 
teilnehmen. Die Sieger Marco Rahm und Alfons Rohrer 
haben 7 von 8 Spiele gewonnen. Platz 2 konnten sich Flo-
rian Rahm und Andreas Fries mit 6 Siegen sichern. Eben-
falls am Stockerl mit Platz 3 Hans Peter Pußwald und 
Hubert Rahm.

Den Schätzkorb, welcher von der Marktgemeinde St. Rup-
recht gesposert wurde, gewann Florian Rahm.

Der Club war am 22. April beim Austrian Darts Open in 
Unterpremstätten mit 17 Leuten als interessierte Zuseher 
vertreten. Ein Dank unseren Busfahrer Karl (Taxi Grafoner) 
und dem Organisator Thomas Schafzahl.

TV Unterfladnitz
Einstieg in die Meisterschaft

Der Tennisverein Unterfladnitz, gegenüber Gast-
hof Landseele, ist erfolgreich mit April in die 
Saison 2023 gestartet. 

Erstmalig steigt der Verein in die Steirische Mannschafts-
meisterschaft der Männer Ü45 ein. 
Der Tennisverein wünscht einen schönen Sommer!

  Vereine

Natural-Beauty 
SUGARING

Haarlos durch den Sommer! 
PANDHY´S™ Sugaring ist die sanfte Haarentfernung 
mit der Zuckerpaste. Sie ist zitronenfrei und besteht 
nur aus Glucose, Fructose und Wasser. Sie ist vom 
empfindlichen Hauttyp bis zum Allergiker verträg-
lich.

AnzeigeAnzeige

Natural Beauties
Tel.: 0664/1386910

Steirische Masters-Meisterschaften:
Thorsten Wagner: Gold im SG und SL, Silber im RTL.

Für die nächste Saison werden neue Dressen angeschafft, 
die noch einmal einen Schub nach Vorne auslösen sollen.

Aktuelle Informationen können über die CitiesApp oder auf Facebook abgerufen werden. 
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RRBC Formation88
Unser Jüngsten mögen es „SCHARF“ 

Seit vielen Jahren sind die Formationen – Girls und 
Ladies – des RRBC Formation 88 Spitze und immer 
an vorderster Front der Ergebnislisten zu finden.

Eine Formation – die „Chilli Rock Girls“ – war immer 
eine Gruppierung, um unsere Talente zu fördern, damit sie 
dann bei unserer Top-Girlsformation „Crazy Angels“ Fuß 
fassen können.

Die aktuelle Gruppe an jungen Damen bei den „Chillis“ 
will aber mehr als nur „Nachwuchs“ sein und sie haben 
im Winter mit dem bewährten Trainerteam Tajana Klet-
zenbauer, Laura Schwarzbauer und neu der ungarischen 
Spitzentrainerin Krisztina Sárfy eine ganz neue Choreogra-
fie einstudiert. Mit neuen Trikots, dieser Choreo und vor 
allem mit der enormen Leistungssteigerung konnten die 9 
bis 12-jährigen Damen voll überzeugen.

Gleich beim ersten Antreten in der Turniersaison konnten 
sie in Wien als drittbeste Formation aufs Stockerl steigen.

Herzliche Gratulation und macht weiter so!!!

SC Raiffeisen St. Ruprecht/Raab
Nachwuchs

Beim Schreiben dieser Zeilen ist die Meisterschaft 
noch voll im Gange. Beim Lesen jedoch wissen wir 
schon, ob es der Kampfmannschaft gelungen ist in 

die Unterliga aufzusteigen oder nicht. Aber nicht nur Er-
gebnisse und Platzierungen bestimmen beim SCR das Ge-
schehen, sondern ein Fußballverein ist viel mehr ... hier 
einige Ziele aus unserem Konzept.

Der SCR bietet im Nachwuchsbereich Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit sich sportlich, aber auch sozial, 
weiterzuentwickeln. Spaß am Fußball hat höchste Priorität! 
Wir orientieren uns daher an den Stärken jedes einzelnen 
und nicht an den Defiziten. Die Säulen stellen somit alters-
gerechte Lernziele dar, die fordern, aber nicht überfordern. 
D.h. wir fördern und fordern Kreativität, positive Mentali-
tät und Leistungsbereitschaft, und möchten so gemeinsam 
mit den Eltern junge Persönlichkeiten für höhere Aufga-
ben – auf sportlicher wie auch sozialer Ebene - entwickeln. 
Eines der sportlichen Ziele ist auch Spieler für den (Hoch-)
Leistungsfußball bzw. die eigenen Kampfmannschaften 
zu schaffen, aber auch die Begeisterung für den „Job“ als 
(Nachwuchs)Trainer, Schiedsrichter oder Funktionär zu 
entfachen, denn all diese Funktionen müssen gegeben 
sein, damit die Kinder überhaupt trainieren und spielen 

können. Um dies erreichen zu können wird talentierten 
SpielerInnen mit dem LAZ Weiz (Vorstufe trainiert in St. 
Ruprecht, Hauptstufe in Weiz) die Möglichkeit geboten, 
ergänzend zum Mannschaftstraining zusätzliche Einheiten 
zu besuchen, die speziell auf die Förderung der Technik, 
Geschwindigkeit mit dem Ball und Koordination ausge-
richtet sind.

Damit all dies gelingt, sind wir laufend auf der Suche nach 
Unterstützung – ob als Nachwuchs(Co)Trainer oder auch 
Helfer in der Organisation (Trainingsbekleidung bestellen, 
Trainingsgeräte warten uvm.). Und die Hilfe ist dringend 
vonnöten, denn die Anzahl der Nachwuchskinder ist seit 
letztem Sommer um knapp 70% gestiegen! Danke vorab 
an alle, die sich trotz Job, Familie und eigenen Hobbies 
melden und uns im Sinne der Kinder helfen!

Sommerfest am Sportplatz am 1. Juli 2023 
mit Grillen, Eltern-Kind Spielen und Matches der  

Kampfmannschaft gegen unsere U12 und U13

Weitere Informationen:  
www.facebook.com/SCRuprecht

RFV-Apfelland
Start der Turniersaison

Der RFV Apfelland Steiermark startete bereits in 
die Turniersaison 2023. Insbesondere mit der 
Teilnahme an der Team Tour 2023, der größten 

Springtour des Bundeslandes. Unser Team mit acht Rei-
tern liegt nach der ersten Etappe im oberen Mittelfeld. Es 
folgen noch weiter drei Etappen.Wir drücken unserem 
Team die Daumen.

12. und 13. August Springturnier
15. August Dressurturnier

Besonders bedanken möchten wir uns bei unseren Spon-
soren und Unterstützern der Apfelland Energie und dem 
SchieRie Elektrofachhandel.
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Öffentliche Pfarr- und Gemeindebücherei

Erinnerungen an meine Jugend 
von Lukas Resetarits

Dieses Buch erzählt Ge-
schichten aus dem turbulen-
ten Leben des großen Kaba-
rettisten Lukas Resetarits, als 
er noch Erich hieß. 

Geboren im Südburgenland 
als kleiner „Krowod“ (=Kroa-
te) kam er als Vierjähriger 
nach Wien-Favoriten. Wo 
er zügig Deutsch lernte und 
Ministrant bei Kaplan Adolf 
Holl wurde. 

Er war Student bei Hans Asperger, Beinahe Rockstar in 
Schweden, Gammler in Venedig und Polzeihäftling in 
München. Dieses amüsante autobiographische Porträt 
zeigt einen Lukas Resetarits, wie ihn bisher keiner kannte.

Wir bitten um Verständnis, das auch wir uns erholen und 
die Bücherei in der Zeit vom 5. August bis einschließlich 
30. August 2023 geschlossen halten.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten und 
Freunden unserer Bücherei eine schöne Urlaubszeit!

BuchtippSommerurlaub

Öffentliche Pfarr- & Gemeindebücherei 
8181 St. Ruprecht/Raab, Parkstraße 12

Telefon: 03178/5152 
E-Mail: buecherei@st.ruprecht.at

www.buecherei.st.ruprecht.at

„Welkung“- Verkörperungskünstler Matthias 
Ranegger aus Birkfeld 

Das Objektkunst-Ausstellungsstück "Welkung" von Mat-
thias Ranegger wurde mit dem "Sorgen-Korb" ausgestattet. 
Er sammelt Blüten und Blätter der Besucherinnen und Be-
sucher, mit Hilfe derer sie sich symbolisch von ihren Sorgen 
und Belastungen verabschieden. Dort dürfen diese zusam-
men mit den Gaben aus der Natur verwelken.

Anzeige

alle Führerscheinklassen
Radfahrkurse

Berufskraftfahrerausbildung
Stapler- und Kranschein

Ladungssicherung

Ihr Ansprechpartner für:

Kunstpark St. Ruprecht/Raab
Neue Objekte

Flugsportclub Weiz
Viel Neues im Flugsportclub Weiz

Der Traum vom Fliegen kann wahr werden! Unser 
Verein kann über viele interessantere Neuigkei-
ten eine erweitertes Jugendförderprogramm be-

richten.

Wechsel im Vorstandsteam
Wir danken unserem langjährigen Obmann Herbert Ha-
bersatter und Schriftführer Sepp Harrer herzlich für ihre 
25 jährige hervorragende Arbeit! Das neue Vorstands-
team setzt sich wie folgt zusammen:
Obmann/Stellv.: Gerald Siegl / Heinz Wild
Kassier/Stellv.: Alois Bloder / Erwin Kaltenegger 
Schriftführer/Stellv.: Bernhard Loder-Taucher / Birgit 
Tröster

Erweiterte Jugendförderung
Neben dem „normalen“ Schnupper-Segelflug bieten wir 
für die Jugend und Junggebliebene auch ab sofort auch 
einen ganzen Schnuppertag an. Damit kann noch in-
tensiver in die Faszination der Segelfliegerei eingetaucht 
werden.

Schleppflugzeug
Der Verein hat ein neues Schleppflugzeug (Breezer B850) 
bestellt, welches ab Herbst 2023 das Schleppen der Segel-
flugzeuge noch effizienter und mit weniger Lärmemission 
durchführen wird.

Webseite
Wir haben unseren Onlineauftritt komplett neugestaltet 
– dies ist auf jeden Fall einen Besuch wert! www.logw.at
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Marktkapelle St. Ruprecht/Raab

Du hast ein verstaubtes Musikinstrument zu Hau-
se liegen, Lust auf gemeinsames Musizieren oder 
möchtest vorne neben unserem Stabführer als 

Marketender*in mitmarschieren? Dann kannst du uns 
gerne bei einer unserer Freitagsproben um 19:30 Uhr im 
Probelokal in der Musikschule besuchen, um uns sowie 
unseren Probenablauf kennenzulernen. 

Was erwartet dich? Die Markt-
kapelle ist eine Gemeinschaft, 
in der man sich auf die anderen 
verlassen kann und der Spaß 
nicht zu kurz kommt. Weiters 
wird jedes einzelne Talent er-
kannt und von Beginn an in 
unserer Kapelle eingesetzt. Wir 
freuen uns über jeden Einzel-
nen, der in unsere Musikge-
meinschaft hineinschnuppern 
möchte. 

Ein großes Highlight in diesem Jahr ist unser Herbstkon-
zert, welches am 18. November in der Volksschule St. Ru-
precht stattfindet. 

Wir schätzen uns sehr glücklich, wenn wir den ein oder 
anderen von Euch bei unserem Konzert begrüßen dürfen.

Die Marktkapelle sucht Verstärkung!

Auch wir gingen heuer 
wieder der Tradition und 
dem Brauchtum nach. 

Zuerst wurde der Maibaum 
schön aufgeputzt und danach 
bei wunderschönem Wetter mit 
vielen fleißigen Händen am Ru-
prechter Hauptplatz aufgestellt!

Darum laden wir Euch recht 
herzlich zu unserem Frühschop-
pen mit Maibaum-Umschneiden 
am 25. Juni 2023 ab 10.30 Uhr 
ein! 

Wir freuen uns auf Euch!

„KANA KAUN OLLES UND 
MONCHE KENNAN VÜL, 
ABA NUR GEMEINSAM ER-
REICH MA UNSER ZÜL!“ 

Landjugend St. Ruprecht/Raab
Wenn der Maibaum wieder am Dorfplatz steht…!

Zuerst einmal ein herzliches Dankeschön an alle, 
die den Mitgliedsbeitrag für 2023 wieder bezahlt 
haben und unserem Verein die Treue halten. Von 

den Ortsgruppen im Bezirk Weiz ist der Seniorenbund St. 
Ruprecht, nach Weiz der zweitgrößte mit über 360 Mit-
gliedern.

Wir bemühen uns für unsere Mitglieder ein abwechslungs-
reiches Programm zusammenzustellen. Das E-Bike fahren 
ist im Herbst so gut angekommen, dass wir in diesem Jahr 
monatlich 2 x eine Ausfahrt organisieren werden. Weiters 
gibt es monatlich 2 Spielenachmittage, 1 x Wandern, 1 x 
Kegeln. 3 mehr Tagesausflüge und 9 Tagesausflüge ergän-
zen unser Jahresprogramm. 

Für Kulturinteressierte haben wir 3 Veranstaltungen. Im 
Juli fahren wir zur „Gräfin Mariza“ ins Felsentheater Fer-
törakos. Zur „Die Teufelsbraut“ im „Huabn Theater“ auf 
der Brandlucken werden wir auch mit einem Bus der Firma 
Werderitsch fahre. Karten sind bei unseren Funktionären 
erhältlich. Im September haben wir eine 2 Tages-Roman-
tik-Reise der guten Laune ins Weinviertel mit einer musika-

Seniorenbund St. Ruprecht/Raab
Abwechslungsreiches Programm

lischen Komödie „Hotel Royal“ und einer Übernachtung 
in Znaim geplant. Bei Interesse bitte rechtzeitig anmelden. 
 
Unser 1. Tagesausflug führte uns mit 75 Personen nach 
Wien. Wir besuchten am Vormittag das Heeresgeschicht-
liche Museum und nach dem Mittagessen die Wagenburg 
in Schönbrunn. Beim Buschenschank Kogler in Schönau 
bei Pöllau endete unser schöner Tagesausflug.

Im April ging es mit 4 Tagen Erholung am Meer, in Porto-
rose/Piran, weiter. 

Wir laden jetzt schon zum Bezirkswandertag, am 1. Sep-
tember 2023, in Anger ein. Machen Sie mit bei unseren 
vielen Veranstaltungen.

Einen schönen Sommer wünscht der Seniorenbund St. Ru-
precht!

Auf unserer Homepage http://www.seniorenruprecht.at 
oder in unserem Programmheft und auch im Schaukasten 
am Hauptplatz können Sie alle Termine nachlesen.
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Was passiert, wenn wir uns ärgern, oder die 
Selbstbeherrschung verlieren? Diese Zustände 
sind nicht nur von außen bemerkbar, sondern 

auch physiologisch messbar.

Frei nach dem Jesus-Zitat „du siehst zwar den Spliter im 
Auge deines nächsten – aber den Balken in deinem eige-
nen Auge erkennst du nicht“ ist es ungleich schwieriger, 
selbst zu erkennen, wenn ich grad nicht in meiner Mitte 
bin.

Und genau das erforschen wir zusammen, um diese un-
angenehmen Zustände zu erkennen und zu reduzieren 
– denn jeder ist davon betroffen. Denn die gute Nach-
richt ist: in der Gruppe ist es viel einfacher möglich, diesen 
eigenen unbewussten „Balken“ besser zu erkennen.Durch 
Entwicklungstraumata täuscht uns das Unterbwusstsein 
bzw. das autonome Nervensystem bei bestimmten Trig-
ger-Situationen lebensbedrohliche Zuständ vor. Wenn uns 

diese Illusion bewusst wird, können wir aus jedem Streit 
und Ärger, wie aus einem Albtraum aussteigen.

Möchtest auch du deinem inneren „Biest“ auf die Schli-
che kommen? Dann schau dir unsere Erklärvideos auf  
SeiMensch.net/Workshop/ an und melde dich zu unse-
ren wöchentlichen Treffen an!

Verein Gaudi
Heute schon geärgert oder gar gestritten?

Die Etzersdorfer Herrnrunde veranstaltete bei her-
lichem Wetter wieder die "1. Mai Wanderung". 
Bei den Lab-Stationen sorgten sie für Speis und 

Trank. Der Abschluss war beim Buschenschank Leiner. 
Wir bedanken uns für die zahlreiche Beteiligung und 
freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Die Herrnrunde veranstaltet am Samstag, den 24. Juni 
2023 um 17.00 Uhr beim Rüsthaus der Freiwilligen Feu-
erwehr in Etzersdorf, das schon zur Tradition gewordene, 
Fischgrillen. Die Herrnrunde sowie die Feuerwehr freuen 
sich auf euer Kommen!

Herrnrunde Etzersdorf 

Mitte März startete die Initiative repairs-for-fu-
ture.eu mit dem eigenen HerzRad die Tour 
von 5.555 km zu 50 Repair Cafés quer durch 

Europa. Die Umweltministerin Leonore Gewessler unter-
stütze auf der mobilen HerzRad-Bühne unser Projekt und 
betonte die Wichtigkeit der Reparatur. Danach segnete 
Dompfarrer Toni Faber unweit vom Stephansdom die 
HerzRäder, worüber auch in mehreren Medien berichtet 
wurde.

Möchtest auch du mit deinem eigenen HerzRad witte-
rungsgeschützt und komfortabel ohne Parkplatzprobleme 
unterwegs sein, oder unsere mobile Bühne mieten? Dann 
melde dich bei uns. Auch suchen wir begeisterte Men-
schen für Studienarbeit, Praktikum und Mitarbeit. 

Bewerbung: info@HerzRad.at

Verein Mensch Mobil
Eröffnung und Segnung 

  Vereine

Wanderung 1. Mai FischgrillenAnzeige
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Als Vereinsmitglied dürfen wir die renommierte 
Wollsdorfer Künstlerin Martina Brandl mit ihrer 
Malwerkstatt willkommen heißen. Sie wird uns 

in dem Projekt „Wollsdorf K.ART“ mit Chronikarbeit zu 
Wegkreuzen und Bildstöcken unterstützen.

VERANSTALTUNGEN:

Matthias Ranegger lädt zu „Hinterm Haus 2.0“ am 30. 
Juli (bei Schlechtwetter 6.8.), von 11 bis 18 Uhr nach 
Birkfeld, Wiesgasse 3:

•   Sieglinde Hofbauer, Keramiken
•   Robert Knausz, Malerei
•   Jonny Reitbauer, Glas in Fusiontechnik
•   Matthias Ranegger, Verkörperungen
•   NEDI – musikalische Lesung 
   „ÜBER‘(S)LEBEN“ 15 Uhr

Am 11. August sind wir um 20 Uhr bei „LeslieOpen 2023“ 
auf der Bühne des Joanneum Hofes in Graz zu sehen.

NEDI
Kunst & Kultur 

in der Natur

  Vereine

 

SERVICE 
IST UNSERE STÄRKE!

Sparen Sie mit dem 
Reparaturbonus 50% der Kosten.

Egal wo gekauft - wir reparieren es.

Mehr zum
Reparatur-
Bonus hier.
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Dank der Patenschaften dürfen 15 Bäume und eine 
Wildsträucherhecke wachsen. Nun gibt es viel zu 
tun, um das Entstandene zu erhalten und zu pfle-

gen: Die Wilderlei Obfrau Maria-Luise würde sich über 
Hilfe beim Mähen und Pflegen der Wiese freuen. Auch 
Gartenmaterial-, Werkzeug- und Ableger-Spenden sind 
herzlich willkommen. Die Gemeinde stellt dankenswer-
terweise den Rasenmäher und Gießwasser zur Verfügung.
Wir möchten den natürlichen Entdecker- und Forscher-
drang der Kinder fördern und mit ihnen die Wiese auf 
spielerische Art und Weise gestalten, die erweiterte Gar-
tenecke bewirtschaften und dabei auch den nahegelege-
nen Wald und die Flusslandschaft einbeziehen.

Die Wilderlei soll zum Erlebnis für Kinder werden, wo 
ihre eigenen praktischen Erfahrungen in der Natur das 
Bewusstsein für ihre Umwelt stärken. Dazu sind tolle 
Workshops geplant: wie z.B. Wildblumenwiese anlegen, 
Käferbohnen und Zuckermais ansäen, Kräuter kennenler-
nen und zubereiten und vieles mehr.

Die Wilderlei
Patenschaften für 15 Bäume

Anzeige
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Anfang April ist das Comeback am Steiermark 
Frühling am Wiener Rathausplatz mehr als ge-
lungen. Vor allem die neue Darstellung des Tou-

rismusstandes war ein großer Erfolg.

Die Blütezeit wird aktuell für die Umsetzung vieler Mar-
ketingaktionen genutzt. Zum Beispiel kamen auf Einla-
dung des Tourismusverbandes zahlreiche Journalist*innen 
von Reisemagazinen und Reise-Blogger*innen für eine 
Tour durch die Oststeiermark zu uns. 

Reisejournalisten, wie zum Beispiel Herr Zauner vom 
"HOTEL Magazin", besuchten unter anderem St. Rup-
recht an der Raab, Weiz und das ApfelLand. Anfang Mai 
wird Claudius Rajchl für den Kurier mit einer Videopro-
duktion die ganze Oststeiermark bereisen und macht na-
türlich auch in St. Ruprecht an der Raab Station.
 
Auch im Privatradio Krone Hit läuft im Frühling eine 
Spot-Serie, um Lust auf einen Urlaub im Garten Öster-
reichs zu machen. Außerdem wird neben bezahlten Social-
Media Postings und Google Ads-Kampagnen verstärkt 
auf Großflächen Led-Wände in der Region und Einschal-
tungen in überregionalen Magazinen gesetzt.

Die Online-Sommerkampagne ist außerdem bereits 
in finaler Planung. Mit der online Sommerkampagne 
werden die online buchbaren Betriebe auf der Website 

www.oststeiermark.com noch stärker in den Fokus 
gerückt. Im Mittelpunkt dieser Kampagne stehen ver-
triebsunterstützende online Maßnahmen, die Lust auf 
Sommerurlaub in der Oststeiermark machen. 

Tourismusverband Oststeiermark
Aufblühen in der Erlebnisregion Oststeiermark

  Tourismus

Helmut Zauner war für das Hotelmagazin Online 
bei uns in der Oststeiermark unterwegs. Nach 
dem Check-in beim Garten-Hotel Ochensberger 

in St. Ruprecht an der Raab, ging es zu einem gemeinsa-
men Mittagessen nach Weiz zum „Der Ederer“. Danach 
wurde die Basilika am Weizberg besichtigt. Es folgte eine 
Stadtführung durch die Weizer Innenstadt, welche mit 
einer Trüffelverkostung in der Konditorei Schwindhackl 
abgerundet wurde. Abends ließ sich Herr Zauner im Gar-
ten-Hotel Ochensberger kulinarisch verwöhnen. Er zeigte 
sich von der dargebotenen Kulinarik, von den charmanten 
Gastgebern und dem wunderschönen Garten-Hotel faszi-
niert.

Am zweiten Tag ging es nach Puch bei Weiz, wo es eine 
spezielle Abakus-Führung im Haus des Apfels und Mit-
tagessen beim Kirchenwirt Hofer gab. Darauffolgend ging 
es wieder nach St. Ruprecht an der Raab zur Steirerkraft 
Kernothek. Die Themenführung „Vom Kern zum grünen 
Gold“ begeisterte Herrn Zauner sehr. Der Tag endete mit 
einem kulinarischen Highlight unserer Region: der Ge-
nusstour in St. Ruprecht an der Raab. Herr Zauner war 
vom „Schlendern und Genießen“ in unserer schönen 
Marktgemeinde begeistert.  

Am dritten Tag wurde der Naturpark Almenland erkun-
det, wo u.a. der Moorlehrpfad am Teichalmsee begangen 
wurde. Zum Abschluss gab es ein 5-Gänge-Menü beim 
„Der WILDE EDER“. 

Am letzten Tag wurde dann nicht nur relaxt - sondern 
es fand eine geführte Wanderung mit dem St. Ruprech-

Helmut Zauner (Hotel Magazin) 
und Holzschnitzer Hans Pendl

Mag. Nina Ressel und Bürgermeister DI 
Franz Nöhrer BSc

Tourismusverband Oststeiermark 
Pressereise Hotel Magazin
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Steiermark Frühling am Wiener Rathausplatz

GF Stefan Schindler u. Vorstand Oliver Felber (TV Ost-
steiermark) mit den Apfel- & Blumenhoheiten

ter Holzschnitzer Hans Pendl am Wanderweg „7 Plätze 
7 Schätze“ statt. Herr Zauner lernte hierbei St. Ruprecht 
an der Raab von seiner ganz besonderen Seite kennen. 
Hans Pendl begeisterte ihn mit seinen Erzählungen rund 
um die 7 Schätze, vor allem mit der faszinierenden Ent-
stehungsgeschichte der Friedensgrotte. Im Mittelpunkt 
der Friedensgrotte steht eine Mariendarstellung nach dem 
Vorbild der Marienstatue in Medjugorje, die mit einem 
Holzkreuz aus dem Pilgerort Medjugorje eine stimmige 
Einheit bildet. 

Für Interessierte steht Hans Pendl sehr gerne (auf Anfrage) 
für geführte Wanderungen zur Verfügung. 

Mit der Radio Steiermark-Radsternfahrt der Raabtal Radlwirte 
wurde am 1. Mai die diesjährige Radsaison eröffnet. Gestar-
tet wurde in der Oststeiermark unter anderem im Restaurant 

Locker & Legere in St. Ruprecht an der Raab. Viele Radfahrer kamen 
schon früh, um sich auf den Radtag einzustimmen und sich mit einem 
köstlichen Radlerfrühstück zu stärken. 

Das Ziel war wie jedes Jahr Feldbach, geradelt wurde auf gekennzeichne-
ten Radwegen – vordergründig auf dem R11 entlang der Raab, Wiesen 
und Feldern. Den Radtag begleitete ORF-Moderator Erich Fuchs, der 
u.a. aus St. Ruprecht an der Raab für Live-Einstiege sorgte.

Anradeln am 1. Mai
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Chiara Raith (TV Oststeiermark  Almenland), Doris 
Schweiger, MA, und Mag. Nina Ressel (TV Oststeiermark 
Weiz-St. Ruprecht)©

 T
ou

ris
m

us
ve

rb
an

d 
O

st
st

ei
er

m
ar

k



St. Ruprecht hat mehr ...

58 59

  Kleinanzeigen

Anzeige

Anzeige

Unterstützen Sie uns mobil oder sta� onär als:

Diplomierte:r Gesundheits- und 
Krankenpfl eger:in

Heimhelfer:in
Pfl egeassistent:in

Fachsozialbetreuer:in

Mitgestaltung

Perspek� ven

Vertrauenskultur

www.chanceb.at

Kommen Sie 
in unser Team!

Chance B | Franz-Josef-Straße 3 | 8200 Gleisdorf

Kleinanzeigen

Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet je-
weils am letzten Donnerstag im Monat im Gemeinde-
amt in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kostenlose 
Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen unter 03178/2218

Bausprechtage 2023
Die Bausprechtage mit dem Bausachverständigen 
der Gemeinde, Arch. DI Hans Peter Sperl, finden 
im Normalfall am zweiten Donnerstag in jedem Mo-
nat, zwischen 16 und 18 Uhr, im Gemeindeamt  
St. Ruprecht statt. 
Um telefonische Terminvereinbarung 03178/2218-400 
wird gebeten.

Ärzte-Notdienst  Tel. 141  
Hier erhält man werktags von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie 
an Wochenenden und Feiertagen Auskunft über den 
Bereitschaftsdienst und die Erreichbarkeit von Ärztin-
nen und Ärzten. 
Informationen über Ordinationszeiten etc. sind auch 
über die Tonbandansage der jeweiligen Ärztinnen und 
Ärzte abrufbar.

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr bäuerliche Spe-
zialitäten: Fleischwaren von Fam. Streilhofer, Brot und 
Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte von Fam. 
Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes steirisches 
Kernöl von Fam. Strobl, Ziegenmilchprodukte von der 
Fam. Lammer

Tiefgaragenplätze und Wohnung FREI
4 Tiefgaragenparkplätze und eine Wohnung 65 m²  
in der Hauptstraße 34 (Neubau) zu vermieten
Johann Reitbauer 0664/922 68 05

Stellenanzeige Marktheuriger Strobl
Zusatzverdienst gesucht? Wir bieten Nebenjobs!

• Aushilfe für Feiern am Wochenende (geringfügig)
• Aushilfe fürs Flussbad  
 (20-30 Stunden/Woche oder geringfügig)

03178 2208 oder 0664 5457070,
Andreas Strobl/Gasthaus Strobl

Anzeige

Anzeige
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https://musikschule-struprecht.com

MUSIKSCHUL 
EINSCHREIBUNG

DI, 19.09.2023
13.00–18.00 Uhr
im Zimmer 2 der Musikschule 

für das Schuljahr 2023/24

MUSIKSCHULE ST. RUPRECHT AN DER RAAB
Schule für elementare, mittlere & höhere Musikausbildung  
T. 03178 / 31 30  •  Mobil: 0676 / 314 80 00 

• Akkordeon
• Bassgitarre
• Blockflöte
• Bratsche
• Cello
• E-Gitarre
• Flügelhorn
• Gesang
• Gitarre
• Horn
• Keyboard
• Klarinette
• Klavier

• Musikalische Früherziehung
• Posaune
• Querflöte
• Saxofon
• Schlagzeug
• Schülerbands
• Schülerblasorchester – Jump
• Steirische Harmonika
• Stimmbildung
• Tenorhorn
• Trompete
• Tuba
• Violine

Anmeldung auch online möglich!


